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ötel „Sport“ Warschau 


Hötel ersten Ranges im Centrum der Stadt, Zimmer von 65 Cop. 
lle im ersten Stockwerke. Exquisite Bedienung und Reinlich- 
»it. Bäder, Remise und Telephon im Hause. { 
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Rebellenherres gegen Ende Dezember vor. Jahres 


| © а nu рч. їп шї wir, daß die Aufrührer ſich damals 
; | ТЕ NIE | mit einer weiteren Ablheilung Rebellen bei Kwei⸗ 
dau vereinigt und dann an den Grenzen der 


111 Kauft überall Echuhwichſe 111 ? ма ДА MUSTER-MODEILE А Provinz Kwantung verſchanzt haben ſollen. Das 


| a Rebellenheer beſteht zur Zeit angeblich aus mehr 
der Firma „Jan Seydlitz“ mit dem 5 № EI Ted. als 30,000 Mann und iſt in ier Divlſionen ge» 


Е е, 2 theilt, von denen jede einzelne einen gewandlen 
MARSCHAUSCKRZYZKAN? ЧЗ. с Kommandeur hat. Ein früherer Militärfehüler 


* | Мета Фә. aus Tientfin, mit Namen Tang, der im chineſiſch⸗ 
Lodz, In. 3. Harzuken, Mikolsewaka 29 > lapaniſchen Kriege aktive Dien ſte 11 ШЕ 


EEN BEE ER das Oberkommando über die mit Gewehren und 


: ' Schnellfeuergeſchützen ausgerüſtete A 1 
Die neubestitigten Brustabzeichen des ae eee geräft kee 


ug en E 


Rebellen, in die Prowinzg Kwantung einzurücken, 

Kanton zu erobern, dann nach der Provinz Fuklien 
8 versendet dag Comptoir Ju- 
И Seng, Adresse: CIl6., Дёгтяр- 
„ иый переулокъ ‚д0 1—8 
кв, 12, Койтора ЮРГЕНСЪ. Pr. Cour. gratis. 


zu marſchiten, Scouschou-fu zu beſetzen und ſchließ ⸗ 
Wehe 


Hotel Janson 
Berlin 
Mittelstrasse 53 


Bürgerliches  Hötel der 
н Neuzeit. 


| 


4 d 


Nr. 29 Krölewska Nr. 29 
Warſchan. 104-89 


lich durch die Provinz vorzuſtoßen. (7) Es find 
bereits verſchledene Städte an der Grenze Kwan⸗ 
tungs in die Hände der Rebellen gefallen, und dle 
Behörden von Kanlon halten die Thore der (И) 
geſchloſſen, um den Eintritt von Splonen zu ver⸗ 
hindern. 
› ai Wi Co Géi Bake in Kanton ſoll 
eifrige Thätigkeit hertſchen. Sämmtliche Soldalen 
Politiſche Rundſchau. Set Pakhof⸗Diſtritles - find einberufen Kär und 
ee [Ет det Bicekönig hat verlangt, daß die Schwarzflaggen 


..in das Auſſtandsgebiet geſchſckt werden. Dieſem 
—Ernſte Unruhen kn Sädchin a. Verlangen iſt, wie eine weitere Nachricht aus г Аз 
Wie ſchon kurz gemeldet, triffen aus Südchina] ton beſagt, auch Folge gegeben worden: denn ein 


пәдец nz еләдә 


— — 


wieder bedenkliche Nachrichten ein, die ein Wachſen Kriegsrath, beſtehend auß dem Vicekönig und d 

der revolutionären Bwegung in Ausſicht ſtellen] Admiral Ten gen Bat GC d d 
und von der englischen und der ſranzöfiſchen] Führer der Schwarzflaggen aufzufordern, ſofort 
Zeche keineswegs für übertrleben angeſehen wer-] 3000 Mann "feiner Leute aufzubieten und nach 
den. Wie wir einem aus Hongkong einlaufenden Kwal- chou zu marſchiren, wo die Rebellen in 


J. HAN DKE“ 'S 


- neue — Bericht entnehmen, waren die Rebellen, die ſetzt großer Zahl gemeldet werden. Admiral Ho iſt 


` ' die Provinzen von ganz Südchina in Aufregung ebenfalls aufgefordert worden. | 
O { || H Ip 1 р ШТ ( I K { І H d Г halten, urfpeüngli nur kleine Räuberbanden, die, 17 Mit ү та Rar SN tn Hun 
| | | von Hunger еіс боп, auf. Raubzüge ausgengen kong wurden Verhandlungen für den Transport 


und keinerlei poliliſche Zwecke verfolgten. Dieſe chin ſicher Truppen von Hongkong nach Kanton 


iſt е Be ei e. Banden rekrutierten fid aus entlaſſenen Soldaten, abgeſchloſſen. Die Behörden in Kwa А 
H bi йе Haus if zum Theil aber auch aus Mitgliedern geheimer геу haben РЕН deni nach SCH, de 
Nur echt, wenn mil Firma und obiger Schutzmarke geſtempelt. Geſellſchaften der орел eee . Peking um Hilfe telegraphirt. 
i Kwangſu und Kwangtung. Die ungünſtige Lage Nalürlich thut ma { 
3 ra- Har Ee ртт" 3 n gut daran, alle Nach⸗ 
— — тз Dé au delt SCH Bed ke . 75 richten aus China, gerade br ſolcht aus Marokko 
jedoch zu immer giögeren 6134 d Makedoni › 
— XXXXXXXWIXX MXX XX nahmen ein Dorf nach dem anderen, und aus doch 1 Ж а! уе на ; 
3 allen Thellen Südchinas wurden, beſonders nach. eine Fabrikation aus elner der hinefifhen Lügen 
Od d 1870 6gzystujacy dem die kalſerlichen Truppen mehrfach geſchlagen fabriken zu handeln; denn aus verſchiedenen Orten 
worden waren, neue Aufſtände gemeldet. Der“ freffen dieſe beunrühigenden Meldungen ein, und 
4 kommandirende General der Provinz Kwanſi, der auch die „Times“ beſtätigen ihre Richtigkeit auf 
' Marſchall Su ии, Chun, оц, freilich an Фес ее. | Grund eines aus Hongkong eingelaufenen, vom 
y teilung der aufrügreriſchen Biwegung dadurch 28, v. Mie. dalirten Telegramme. Letzteres bie 
f weſentlich mit E Schuld „tragen, daß er Dat 1 fagt, die Bewegung ſei eine lange vorbereitete, 
Warszawa ` nach chineſiſchem D. anc den geſchlagenen Rebellen 1777 der einflußreiche Chineſen fländen. Die 
3 e die Köpfe abzubauen, die Gefangenen in [еше Miſſionare und wohlunterrichtete Chineſen in 


Marszalkowska 114, rög Zlotej, 


| e „Armee ſteckte. Dieſe ſchwoll dadurch in einer Hongkong halten einen Erfolg der Revolution 
przy hotelu restauracja, 10 ga- 2 ALESKIEGO 1 S-ki buchen Weile an dab ihm Das Geb für Die.) deren Zweck die Losläfung Sudchinas vou der 
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Löhnung, der Soldaten ausging. In Folge deſſen Zentralregierung fein fol, keineswegs für ausge⸗ 


binetöw z pianinami. Kuchnia 1 deſertierten nicht nur die früheren Rebellen ſon⸗ „ Di futionä = 
dobra i ET жеш, Wina, koniaki, W Warsaa wie (25—15 dern auch ein großer Theil der zꝛegulären Sol йы. = EE gi 
likie гу renomowanych firm; 2 Erywanska 2 daten, und diese, brachten dem Rebellenheer eine Erfolges, der Sympathie der Mächte ſicher 


оф eiwünſchte Verflärkung an Mannſchaften 
dom gminy Ewangielickiel Waffen und Man ion. | 0 


ЖЖКЖЖЮЖЖЕЖЖЖЖЖЖЖЖ Einer Schilderung der Orzanlſatlon des 


zu ſein. 
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Inland. 


et Wetersbuga. 


— Diner im Winterpalaid, Am Donnerſtag 
fand im Konzertſaal des Winterpalais ein Diner 


Hatt, zu dem der bisherige franzöſiſche Bolſchafter 


Marquis Montebello nebſt Gemahlin und die 
Mitglieder der franzöſiſchen Botſchaft geladen 
worden waren. In der Mitte der Allerhöchſten 
Tafel geruhte Se. Majeſtät der Kaiſer 
Platz zu nehmen, 
Moj ſtät auf der anderen Seite der Tafel Ihre 
Majeſtäten die Kaiſerinnen Maria 
Feoborowna und Alexandra Feo⸗ 
dorowna befanden. Zur Rechten Sr. Maje 
ſtät des Kaiſers hatten Plotz genommen: 
Großfürſtin Maria Pawlowna, Großfürſt Michael 
Nikoloj mé, die Staalsdame Fürſtin Golizyn, 


Großfürſt. Alexander Michailowilſch, Hofmeiſterin 


Aropow, der Miniſter des Kaſſerſi hen Hofes 
General- Adjutant Baron Freedericksz, Hofftäulein 
Фара Goleniſchtſchew Kutuſow, der fianzöſiſche 
Mallätattachs Ove iſt Mauler, H ffäulein Jüiſtin 


Oboleneki, der Bolſchaftsſekretär Vicomte Guichen, 


Hoff äulein Fürſtin Schachowskoi, die Flügel⸗ 
Adjutanten Fürſt Obolenski und Fürſt Dolgorukow. 
Rechts von Ihrer каје аё der Kalferin 
Maria Feodorowna b fanden 
ehemalige franzöſiſche Bolſchafter Marquis Montes 


bello, Gioßfürſtin Kenia Al xandrowna, Großfürſt 
die Staatsdame Gräfig 


Sergius Alexandiowuſch, 
Pahlen, der franzöſiſche Botſchafisrath Boutiron, 
die Gemahlin des GeneralsAtjutanten Dr, der 
Oberhofmeiſter Fürft Dolgorufi, Vicomteſſe Guſchen, 
General- Adjutant Heſſe, der franzö фе Boiſchafts⸗ 


анай, ё Roux und General⸗Major Moſſolow. Links 


von Ihrer Majeſtät 
Maria Feodorowna 
men: 
fürft Wladimir Alix androwitſch, die Staatsdame 
© айп Woronzow⸗Vaſchkow, Großfürſt Sergius 
Michailowilſch, Madame Moulin, der Miniſter 
des Auswärtigen Staatsſekreträr Graf Lamsdorff, 
die Gräfin Benckendorff, der Dserhofmeifter 
Wſſewoloſhiſk', Heff äulein Gräfin Golenſſchiſchew 
Kuluſow, Vicomie de Cuiverpille, Hofftäulein 
Jewreinow und der Oberceremonienmeiſter Graf 
Herdrilow. Zur Linken Sr. Majeſtät des 
Kaijerd befanden Dë: Se. Kaiſerliche 
Hoheit der Großfürſt Thronfolger 
Michael Alerandromııjd, die Gemahlin 


der Kaiſerin 
halten Platz genom⸗ 


des franzöſiſchen Bolſchafters Marquife Montebello, 
Großfürſt Nikolaus Nikolajewilſch, die Gemahlin 


des Miniſters des Kaiſerlichen Hofes Baronin 
Freedericksz, General⸗Adjutant v. Richter, Vicomteſſe 
de Cuiverville, General⸗Adiulant Graf Woronzow⸗ 
Daſchkow, Hofftäulein Fürſtin D;beliani, | der Ge⸗ 
hilfe dis Meiniſteis dis Auswärtigen бш 
Obolenſki⸗Neledinſki⸗Melezki, Hofftäulein Olenin, 
die Flügeladjutanten Fürſt Iengalyijcew und 
Graf Hehden. Nach dem Diner wurde Koffee 
ſervirt, wobei Sich Ihre Majeſtäten mit 
dem Marquis Montebello, ſeiner Gemahlin und 
den Mitgliedern der franzöſiſchen Bolſchaft unter⸗ 
hielten. 

— In einem im „Pycex. Han.“ veiöffent⸗ 
lichten Tagesbefehl S. K. H. des Oberkommandi⸗ 
tenden der Truppen der Garde und des Pelers⸗ 
burger Militärbezuüks führt Seine Kaiſerliche 
Hoheit an, daß in der Zeit vom Juli bis zum 
Okiober vorigen Jahres ſieben Fälle von Arreſtan⸗ 
tenflucht vorgekommen find. Es flüchteten 12 
Mann, von dieſen 5 aus den Nachtlager⸗Punkten 
und Eiſenbahn⸗Waggons und 7 — aus der 
Archangelſchen Kortekllons⸗Arreſtanten⸗Abtheilung. 
„Ein unzweifelhaftes Zeichen des Mangels von 
Pflichtgefühl bei den Convol⸗Mannſchaften und 
der Unkenntniß ihrer direkten Pflichten bei Convoi 
und Wache, mit einem Wort — weder Erziehung 
noch Ausbildung. Beſondeis ſchwach iſt der Be⸗ 
fand der befehligenden Mannſchaften. Vor den 
Augen wird doch woch elwas gethan, aber hinter 
dem Rücken — gar nich e. Kein Wunder, daß der 
Arreſtant ſofort über de ihm beigeſtellte Wache 
im Klaren іЙ und [одами die Flucht ergreift, ohne 
auch nur etwas zu riskiren“, heißt es in dem 
Tagesbefehl. Seine K. Hohelt bringt zum Schluß 
den Chefs der Lokal Brigaden feinen Tages befehl 
aus dem Jahre 1899 in Erinnerung, und len kt 
ihre Aufmerklamken neuerdings auf die 
Zwecke entſprechende Erziehung der ihnen unter⸗ 
jtehenden Convol⸗Kommandos und ſchieibt ihnen 
die Ergreifung energiſchſter Maßnahmen zur Be⸗ 
ſeitigung der Flucht von Arreſtanten vor. 

— Das Verkehrsminiſterium hat die тери. 


Тасе Eröffnung der neuen Eiſenbahnlinſe Witebsk. 


Shlobin ің einer Länge von 265 Werft geftattet, 
Ziele Eifenbahn bildet gewiſſermaßen das Mittels 
ſtück der Mogiftrallinie Pit rsburg — Kiew. Den 
Anfang dieſer neuen großen Verkeh Hader bildet 
die Загоје Sſelo⸗Bahn. Von Pen'owvsk führt 
die neue Linie auf Duo und Noweſſ kolnik', van 
wo fie in ziemlich gerader Richlung Witebek er, 
reicht. Bisher iſt die Theilſtrecke Dao — Яо, 
woſſokolniki faſt fetliggebaut, während die Arbei ⸗ 
ten auf der Strecke nach St. Pelereburg in pol, 
lem Gange find, Bisher ſteht die Frage noch 
nicht ganz feſt, welche Route die Linie von Shlo⸗ 
bin aus einſchlagen wird. Man erwartet, daß die 
теце Bahnlinie nach ihrer Ferligſtellung Mohi⸗ 
Lem feine alte Bedeutung als Hindelsplatz theil⸗ 
weiſe wiedergeben wird, nachdem es dieſelbe durch 
die an ihm vorüberführenden Eifenbahnen zum 
großen Theil verloren hatte. 


— — — 


während ſich gegenüber. Sr. 


Dé: der 


Großfürſtin Eliſabetg Feodorowna, Groß⸗ 


dem 


Ledzer Tageblatt. 22. Januar (4. Februar! 190$ 
anderthalb deulſche Meilen nördlich 


Zur fächſiſchen Hofaffaice. 


| Ueber einige mit der Flucht der 
| Kıonpringejfin von Sachſen zuſammenbängende 
Vorgänge erhält die im Г 
But gburger. Abendzeitung“ von, wie fie fagl, 
„wohluntekrichteter Seite“ folgende Mitikeilungen : 
Der erſte Mann, welcher ſich von der an⸗ 


änglichen Betläubun ре, war trotz der Kran k⸗ 
e ei d bildet eine Stadt für fi. Die Zahl der Pie 


heit König Georg, der, als er die Ealdeckung 
machte, daß fein Sohn, der Kronprinz und Erbe 
der Krone, für die Mutter ſeiner Kinder, auch 
nach der Affaire, in begreift chem Empfinden eine 
gewiſſe Weichheit kundgab, den von Krankheit 
geſchwächten Köper verleugnend, ſelbſt als Chef 
des Hauſes eingriff. Wir dürfen es wohl ſa en, 
daß, nachdem die Aeußerungen der ehemaligen 
Kronpringifti in den Blättern erfchienen, es nach 
Einleitung der Ehetrennung der Wunih König 


Ц 


bisherigen < Ländereien 


allgemeinen zuverläſſige umfang von nicht 


| 
| 


{ 


voraugeilt, 


@‹о:08 war, daß die Verhandlungen der Ehe. 


trennung öffentlich ſein ſollten: „Man hat das 
ſächſiſche Königshaus, mich, meinen Sahn und 
den Hof als die Urſache der Eheirrung der Kron⸗ 
prinzeſſi! angegeben. Das Volk hal aljo ein 


Reicht barauf, zu erfahren, ob dieſe Angaben einer | 
verirrten Frau auf Wahrheit beruhen oder nicht!“ 


Daß die ehemalige Kronprinzeffin in ihren 


rirten Anſchuldigungen gegen den ſächfiſchen Hof 

vor brachte, iſt nun erwieſen, da fir in der Ver⸗ 

ba idlung, wie verſichert wird, keine weſentlichen 

Beſchuldigungen gegen Ihren Gatten vorbringen 
konnte, fondern bloß erklären ließ, daß fie nicht 
in die eheliche Gemeinſchaft zurückkehren wolle, 
und demgemäß die volle Cheixennung verlange. 

Der König war nur ſehr ſchwer von dem Vorſotz 

der vollen O ffentlichkeit des Eheverfahrens abzu⸗ 
bringen, ſah ſich jedoch veranlaßt, urkundlich für 

І dle Gate Ven zu treffen, welche außer 

der Ehrtrennung der Kronprinzeſſin jeden Weg zu 

ihren Kindern für immer abſchneidet. 

0 Ayſcheinend iſt dieſe Maßregel hart, und fie 
hätte wohl verhindert werden können, wenn „Frau 
Luiſe vom Haufe Toskana“, wie ſie {БЕ bis zu 

ihrer etwaigen Wiederverheiralhung genannt wird, 
die wohlwollenden Bedingungen, welche ihr der 

König in Berüdfihtigung des Kummers feines 

Sohnes und der Kinder im Anfang unterbreiten 

ließ, angenommen hätte. In Anbelracht des 

ſchweren Vergehens, welches ſich die Frau ſchuldig 
machte, waren die Bedingungen keineswegs hart, 
und duich die Annahme hätte Frau Luiſe von 

Toskana bewieſen, daß ſie ein Herz für ihre 

„Kinder habe. Durch den Hohn, mit welch m die 

ehemalige Kronprinzeſſin allen Ruhſchlägen von 

Seiten des toskaniſchen und des ſächſiſchen Hofes 

begegnete, und durch Bedingurgen, welche die 

| ёш ſelbſt Beien wollte, bewies fir, daß es nicht 
die Kinder waren, nach welchen „fie ря 
trage, ſondern fie wollte durch die ſcheiftlich If, 
gelegte Exlaubnſß, die Kinder zu ſehen, ſich einen 
immerwährenden Eiuflaß und ein gewiſſes An⸗ 
denken in Sachſen erhalten. - Das ging nicht an. 
Und König Georg unterſtellte ſich als е 

Bürger feines Staates und Chef des Hauſes den 
Beſtimmungen des Bürgerlichen Geſetzbuches in 
ähnlichen Fällen. 
Ss iſt richtig, daß der Kronprinz, wie ſchon 
früher erwähnt worden, nicht für die harten 
geſetlichen Beſtimmungen gegen feine Stau: war; 
allein als dieſelbe Fran durch anideinende Reue 
über die Vorkommniſſe ſich die ungehinderte Reſſe 
aus dem für Ehebruch ſicheren Genf erliſtete und 
wie zum Hohn mit dem Abenteurer Glron trotz 
ihtes gegebenen Verſprechens zuſammen abreiſte, 

willigte auch der Krouprinz in die Maßnahmen 
ſeines Vaters und gab ſelbſt dur ſein Wort und 
ſchriftliche Feſtlegung jene Garantleen, welche auch 
nur eine Zuſammenkunft oder Annäherung mit 

der Kronpeinzeffin für alle Zeiten vollkommen 
ausſchließen. Es iſt nothwendig, dies zu betonen, 
da in Bälde wahrſcheinlich der Fall eintreten dürfte, 
daß der Kronprinz auf die Thronfolge zugunften 
feines älteſten Sohnes verzichte. Фар dieſer 
Thronverzicht eventuell eintreten und in einem 
beſtimmten Zeitpunkt proklamirt wird, ſteht heute 
bereits feſt, da er, wie wir aus guter Quelle 

‚erfahren, in juriſtiſcher Form bereits feſtgelegzt iſt, 
wie ebenfalls bereits feſtſteht, daß der Kronprinz 
alle militäriſchen Stellen in die Hände des oberſten 
Kriegsherrn zuückzelegt hat. 


— 


Eine ſchreckliche Brandfataftrophe. 


Der F uerzauber der brennenden Königsburg 
von Perſepolis oder der Eiräſcherung des што, 
niſchen Roms kann nicht überwältigender und das 
bei nicht halb fo fürchterlich geweſen ſein als die 
Brandkataſtrophe im Irrenhauſe von Colney 
Huch; denn dort ſtand den unverſehens mit dem 
Flammentode Bedrohten der rettende Mg ins 
Freie offen, hier aber wurden in verſchloſſenen 
Käfi zen eingeſperrte, zum Theil körperlich hilfloſe, 
ſämmtlich geiſtig umnachtete menſchliche Weſen von 
der fückiſchen Gluth umzindelt und in Maſſen dei 
lebendigem Leibe gebraten. Das moderne Eng⸗ 
land jedenfalls hat nie etwas ähnlich Eatſetzliches 
erlebt. Die große Feuersbrunſt vom Herbſt 1897 
legte einen ganzen Stadtthell in Aſche und verur⸗ 
ſachte einen Schaden von 80 Millionen. Aber 
kein einziger Menſch kam darin um. Diesmal 
find zweiundſünſzig Menſchenleben dem qualvollſten 


Tode verfallen. 


Die Londoner Grafihafts'rrenftalt von Colney 
Hatch iſt eine der größten der Welt, Sie liegt 
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anfänglichen Viröffentlichungen nicht die Wahrheit, ` 
und nur die von dem Abenteurer Giro. ſugge⸗ 
| {ір ца; in 


fachwerk gefüttertem Wellblech, 


vom Bahnhof 


Kings Croß in der Thalſenkung der Haide von 
New Soulhgate und bedeckt mit ihren zahlreichen 
Gebäuden und Dependenzen, ihren Parks und 


den Flächenraum eines preußiſchen 
Rittergukes von 350 Morgen, einen Geſammt⸗ 
viel weniger als einer deutſchen 
Meile. Sie hat eine eigene Gosanftalt, eigene 
Bekleidungs- und Tiſchlerwerkſtätten, eigene Wär 
ſcherei und Bäckerei, eigenes Acker⸗ und Weideland, 
eine eigene Küche und einen eigenen Friedhof, kurz, 


tienten beträgt 2500, die der Angeſtellten 300. 
Die Faſſade des Hauptgebäudes iſt 390 Fuß lang. 
Dieſes wurde ſchon 1851 von Pelnz⸗Gemahl 
eröffnet. Da die Z nahme des Jerſianes den 
fonftigen Fortſchritten der Ziviltfation leider noch 
eiwes es ſich vor einer Reihe von 
Jahren trotz feiner Größe als unzureichend. Es 
wurde daher ein Annex angebaut, der, urſprünglich 
nur proviſoriſch, gemeint und nur auf eine Are 
stimme, inzwiſchen verlängerte Friſt konzeſſionlert, 
Raum für 300 Kranke bot und ſeither ebenfalls 
gänzlich ausgenutzt wurde. Er beſtand aus fünf 
parallelen elnſtöck gen Baracken aus mit Holz 
die durch einen 
Korridor miteinander verbunden waren. Von der 
Milte dieſes Korridors führte ein überdachter Gang 
hinüber nach dem hundert Meter entfernten Haupt⸗ 
gebäude. Jede Baracke beherbergte zuletzt 60 
weibliche Kranke. Зосі davon waren jedoch gleich⸗ 
ihnen waren 120 körperlich 
und geiftig gleich hilfloſe Weiber untergebracht. 
Dieſer Barackenannex, den zuſammen mit dem 
Huptgebäude eine hohe Ringmauer umſchloß, 
bildete den Schauplatz der beiſpielloſen Kata 
ſtrophe. 


aufgeklärt. Früh um 46 Uhr, während alles noch 
in tiefem: Schlofe lag, gewahrte die Nachtwärterin 
der füdlichſten Baracke durchs Fenſter blickend in 
der anſtoßenden Kleiderkammer einen hellen Feuer⸗ 
ſchein. Eiſchrocken gab fie das votſchrifts mäßige 
Alarmzeichen, und in einer Minute war die aus 
16 Mann beſtehende Anſtaltsfeuerwehr zur Stelle, 
während gleickzätig Mebelpfeifen Nothfignale zur 
ое weiterer Rettungsmannſchiften und 

pparate gaben. Schon aber brannte nicht bloß 
die Kleiderkammer lichterloh, die Flamme ſprang 
im Nu auf den ſüdlichen Barackengiebel über und 
fraß von dort mit wülhender Gier weiter. Eine 
Reihe wahrhaft ſataniſcher und zum Theil un⸗ 
begreiflicher Zufälle war im Bunde mit der raſen⸗ 
den Elementargewalt. Going Huch liegt völlle 
einſam, in ſonſt unbewohnter Gegend. Der 
nächſte Oct, Barnet, hat keine Feuerwehr. Aus 
anderen Nichbardörfern, wie Horneey, Woodgreen 
und New Southgate waren zwar Spritzen binnen 
kurzer Zeit zur Stelle, Die Ringmauer jedoch 
erſchwerte Zugang und Hülfeleiftung. Zudem war 
der Anſtaltshrunnen in Reparatur, und ein Theil 
der Hydranten verſagte. Dabei wehte ein 
ſtarker, ſtürmiſcher Wind aus Südweſten. Das 
Furchtbarſte, Unerhörtefte aber war: einige Ba⸗ 
rackenſchlüſſel fehlten! Minuten, vergingen, ehe Be 
ſich fanden. Eine unerſetzliche Viertelſtunde ver ⸗ 
ſtrich, bis die Dampfſpritzen funktionierten. Während⸗ 
diſſen hatten die Flammen die füdlichfte Barack: 
бегене vollſtändig eingehüllt. Es war ein unver⸗ 
geßlich grauenhaftes Bild. Rings auf der ſchwei⸗ 
genden Haide lag noch tiefes nächtliches Dunkel. 
In ihrer Mitte aber ſchien ſich der Höllenrachen 
zu öffnen. Hoch empor in die nebelweite Finſter⸗ 
niß leckten die rothen Flammenzungen, ein Brauſen 
wie aus fauchender Kehle erſcholl, und wie hölliſcher 
Geifer ſpritzten Funkengarben und glühende Holz ⸗ 
ſtücke empor. Purpurn erglühte droben der 
Himmel, purpurn erglühten Kuppel und Seiten» 
thürme des Hauptgebäudes, purpurn erglühten die 
dicken Rauchwolken, die der Sturmwind über die 
Halde peitſchte. In weißen Strahlen ſchoſſen die 
Spritzen ihre Waſſermaſſen hinein in die gefräßige 
Lohe. Mit ſchreckensbleichen Gefichtern, aber emſigen 
Händen eilen Aerzte und Wärterinnen über den 
taghell erleuchteten Wiejenplan. Das dumpfe 
Getöfe der lodern den Flammen aber und der viel. 
ſtimmige Lärm des Rettungswerkes überlönen die 
ſchrillen Schreie des Waihnfinns. Nicht die Angſt⸗ 
ſchreie find die markerſchütterndſten. Viele von 
denen, die im Nichtgewand, eine Wolldecke um die 
Schultern, herausgeführt werden, jauchzen hellauf 
in irrſinnigem Frohlocken. Am unauslöſchlichſten 
aber iſt der Eindruck der Gleichgültigkeit mancher. 
Sie ſehen nicht, hören nich“, fühlen nicht. Das 
Firmament Debt in Flammen, kein Strahl aber 
dringt erleuchtend in die Undurchdringlichkeit ihrer 
Geiſtezum achtung. Ein junges Weib ſteht da, 
ftarrt, das welke G-fiht umrahmt von verſengtem 
Blondhaar, aus ſeelenloſen Augen vor ſich 
in die Glulh und ſchwaßzt „mit blechern klanglos 
kalter Stimme“. Die Verſe, in denen Heine 
im „аси“. einen ähnlichen Kontraſt zu ſchil⸗ 
dern verſucht hat, fallen einem ein, und min 
empfindet, daß er in Wirklichkeit jeglicher Bes 
ſchreibung fpottet. 

Für eine Weile erzielten die Dampfſpritzen 
keinen merklicheren Erfolg, ol? wenn Waſſer in 
einen Hochofen gelöffelt würde. Die hölzernen 
Barackenwände brannten wie dürrer Zunder, die 
Wellblechveikleidung glühte unter der Anfachung 
des Sturmwindes wie unter einem gigantiſchen 
Blaſebalge. Die Rettungs mannſchaften, unter denen 
fi übr' zens die weiblichen ganz beſonders hervor 
ihaten, mußten in der zuerſt gefährdeten Südbaracke 
ihre herolſche Arbeit aufgeben, als noch nicht die 
Hälfte der Inuſaſſen geborgen war. Die Gefahr 
des Rettungewerkes wurde durch das Verhalten der 
Unzlücklichen ungemein erſchwert. Manche wider⸗ 
ſetzten ſich ihm geradezu, verkrochen ſich unter die 
Selen, mußten mit Gewalt hervorgezogen werden 
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und verſuchten ſchließlich, die Wärterinnen in 
Flammen zu zerren. Andere fingen mit ih, 
Leidensgenoſſen Streit an und konnten 1 
mühſam getrennt werden. Wieder andere ſchluß 
mit Händen und Füßen um ſich, bildeten ſich 10 
man hole fir, um fie ins Fuer zu werf 
während andere kaum davon abzuhalten war 
mit offenen Armen hineinzuſpringen! Glücklich 
weile waren wealgſtens die beiden Lazarethbarack 
die zum größten Theil mit (р ("реси bel 
waren und den Reitern beſonders Schw 
zumutheten, vom Ausgangspunkt des вещ. 
am weiteſten entfernt, gerlethen alſo zuletzt 
Brand. 
Eingeäſchert jedoch wurden fie ebenſo wie !“ 
andern. Um {беп Uhr früh bildete der са 
weite Barackenkomplex ein einziges tofendes Flat! 
menmeer. Eine Stunde fpäler war alles bis a 
die Grundmauern niedergebrannt. Das ëmm . 
licht des trüben Winkermorgens fiel auf d 
Stätte grauenhafteſter Zerſtörung. Höllenbra 
und Sintflut ſchienen um die Wette gehauſt 
haben. Wo ſich noch drei Stunden vorher fü 
große weilläuft e Gebäude erhoben hatten, [ат 
rauchende Tümmerhaufen, über die wie тіге 
hafte antediluvianſſche Reptilien die auf nieden 
Rädergeſtellen H8 bewegenden endloſen Spritze 
ſchläuche hinkrochen. 

Die Menſchenhekatombe, die dieſe Kataſtrop 
gefordert hat, vertheilte ſich auf die einzeln 
Baracken fo, daß unler den verbogenen Eiſe 
kümmern der ſüdlichſten fünfunddreißig, unt 
denen j der weiter nördlich belegenen die Häll 
der vorhergehenden Ziffer von perkohlten Leibe 
he vorgezogen wurden. Als ob nach alledem М 
Schrecklichen noch nicht genug wäre, wiſſen руш 


laſiebegabte Becich erſt iter beweglich von Sat 
Ihte U adr iſt zur Slunde noch völlig un⸗ 0 
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von Verwandten und Freunden zu erzählen,“ 
Dé am Anſtaltsportal angſtvoll nach dem Schick 
der Barackenpatienten erkundigt hätten. Die 1ш 
rige Wahrheit iſt, daß diefe ſämmilich zu den az 
öffentlichen Mitteln erhaltenen Aermſten der A 
men gehörten und der Tod der Opfer in kein 
Milmenſchen Leben eine Lid Hinterläßt, im G. 
gentheil, [одет zur Annehmlick it der Mitw⸗ 
beitragen wird durch Erleichterung der Rommund 
ſteuerlaſten. Wer könnte ſich des Gedankens en 
ſchlagen, daß man ihr Leben andernfalls nicht 
leichtfertig in „proviſorſſchen“, d. h. billigen B. 
racken aufs Spiel geſetzt haben würde!? 


(B. L. Anz.) | 
Kleine Chro al. 
Ausland. 


— Der Leipziger Bankprozeß erlebt am 1 
Februar d. J. eine Neuauflage, da von dem g 
nannten Zur ab vor dem Leipziger Schwvurgeriah 
gegen den früheren Direktor dieſer Bank, den au 
Kaſſel ſtammenden Bankier Auguſt Ex ier, пой 
mals die auf betrügeriſchen Bankrott und Bilan 
verſchleierung lautende Anklage infolge der von 
Reichsgericht ſtattgegebenen Rebiſion Exgers, ve 
handelt werden muß. Der neue Prozeß mi 
vorausſichllich kaum weniger 21 iu Anſpru 
nehmen, als der im Juni vorigen Jahres ve 
handelte. 

— Der Veſuv zeigt wieder eine erhöhte Te 
ligkeit; die Erup ionen mehren ſich. Da um de 
Vulkan herum die Erſchütterungen zunehmen, g. 
ſtattete die Polizei den Touriſten nur, bis zu 
Grenze der Weinberge vorzudringen. 

— Aus Tucſon (Arizona) wird gemeldet 
Bis ILR wurden noch zwölf Leichen unter de 
bei dem geſtrigen Eiſenbahnzuſammenſtoß ze: 
trümmetten Wigen aufgefunden, ſodaß die G 
ſammlzahl der Todten j BI zwanzig beträgt. 
Nürnberg ſtürzte am Spittlerthe 
eine Strecke pm etwa 10 Meter der alten Stad: 
mauer in den Graben hinab. Der Magiſtrat he 
eine ſorgfältige Uiterſuchung der ganzen noch von 
handenen Stadtmauer beſchloſſen. 

Wihren 


— Aus Merzig wird berichtet: 
Bürgermeiſter Thiel einer Kaiſerfeie 


der hieftge 
des Kriegervereins beiwohnte, wurde an fein 
maffijves dreiſtöckiges Gebäude au 
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Billa, ein 
rothem Sandſtein, eine 450 Gramm [фшеге Dync 
mitpatrone gelegt. Die 10 Meter lange Zünd 
ſchnur verſagte. Sonſt wäre ein entſetzlichts Un 
glück zu verzeichnen geweſen, denn die Uaterſu 
chung hat feſtzeſtellt, daß bei elner Exploſion de 
ſchwere Bau zerſtört worden wäre. Der Bürger 
germeiſter hat auf die Nimhaftmachung der Tyäte 
eine Belohnung von 1000 Mark ausgeſchrieber 

— Im Hauptbahnhof zu Frankfurt a. M 
warf ſich ein gut gekleidetes Mädchen zum Ent 
ſitzen der zahlreichen wartenden Perſonen vor di 
Lokomotive eines gerade einfahrenden Zuges un 
wurde kodt unter den Rädern hervorgezogen. 

In der Nähe des Kanals von Corfu ſtie 
der britiſche Kreuzer „Pioneer“ mit einem Tor 
pedobootszerſtörer zuſammen, wobei mehrere Per 
ſonen ums Leben kamen. Bie jitzt hat ma 
zwei Leichen gefunden; etwa dreizehn Perfonen 
werden noch vermißt. 

Die großen Elektritälswerke der 
fälle find durch Feuer zerſtört worden. Die ее 
triſchen Bahnen in Buffalo und Lockpoct, fowi 
die Fabriten am адаса, welche die von der 
Anlage erzeugte elektriſche Kraft benutzen, mußten 
den Betrieb einſtellen. - 

— Der italieniſche Miniſter für Poft unt 
Telegraphie Galimberti kündigte in der Deputie 
tenkammer an, daß er demnächſt einen Geſetzent 
wurf einbringen werde, welcher bezweckt, ein 
Station für Funkentelegraphie zu errichten, wo 
durch Rom und Amerika auf 100,000 Kilomete 
Entfernung verbunden werden. 


Niagara 


| 


| Der erſte, zweite 
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| Nr. 7. 


irma Mey & Edlich in Leſpzig⸗ Mlagwitz, iſt 
\ eitorben. 


) Tageschrenik. 


— Gtoßfeuer. Am vergangenen Montag 


A m 11 Uhr Vormittags kam in der Wlllert'ſchen 


UPpinnerei, in der Benedikenſtraße, Feuer zum 
Ausbruch, das ſich mit rieſiger Geſchwindigkeit faſt 
Aber das ganze Gebäude verbreitete. 

und dritte Zug der frei⸗ 


billigen und eine Abtheilung der Poznanskiſchen 
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L egende 


Fabrikfenerwehr waren trotz des mangelhaften 
Allarmes in verhältnißmäßig ſehr kurzen Zeit auf 


in Brandplatz erſchienen. hatten jedoch infolge 
е8 Waſſermangels eine harte Arbeit mit dem 
nifefjelten Element zu beſtehen Das Waſſer 


ußte zum großen Theil aus weiter Entfernung 
eſchafft werden. Trotzdem iſt es gelungen, einen 
Theil des Parterreraumes, ſowie die angrenzenden 
Flügel zu erhalten. Die mit Rohmaterial ger 
baten Schuppen, jo wie das nahe gegenüber⸗ 
Keſſelhaus blieben ganz 
‚Pliedergebrannt iſt die Spinnerei mit Ausnahme 
"рев einen Theils des unteren Saales, ſämmtliche 


р durch das Waſſer vollſtändig vernichtet. Der 
Schaden iſt ganz bedeutend. Das Feuer ſoll 
ſadurch entſtanden fein, daß ein Meiſter, der mit 


Her Reparatur einer Maſchine beſchäftigt war, mit 


em Licht zu nahe an die Baumwolle herankam' 
Einige Steiger erlitten bei der Aibeit leichte 


: 3erlegungen. 


| 
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— Seitens des zuſtändigen Miniſteriums 
find die Statuten des Evangeliſch⸗Augs · 
urgiſchen Jungfrauenveteins der St. 
Teinſtatis, Gemeinde in Lodz beſtätigt шот, 
en und wird der Verein nunmehr ſeine Thätig⸗ 
eit in Kurzem eröffnen. Die Gründerinnen und 
Biriinder And: Frau Minna ` Kuniger, Frau 
орама Scholtz, Frau Helene Anſtadt, Fräulein 
ertha Kammerer, Frau Nathalie Hadrian, Frau 
Fliſabeth Thienemann, Frau Dorothea Leonhardt, 


| rau Martha Ziegler, Frau Wanda Gundlach, 


{п auf den dritten Theil 


> wie 
(Ion, 
— Auf die Beſchwerden der Lodzer 
Puduſteie llen über die Koſtſpieligkeit der Zoll⸗ 
Iperatſonen im Odeſſaer Hafen hal die Behörde 
er „Торг, Пром. Газ.“ zufolge eine Vergünſti⸗ 
Jung eingeführt, die darin beſteht, daß die #6: 
ſtempelungsgebähr bel der Ausſuht von Ellenwaa⸗ 
der biöherigen Höhe 
berabgeſetzt worden iſt. Ferner iſt dem Lodzer 
Jirſencomitee geſtattetl worden, beim Odeſſaer 


die Herren Paſtoren Gundlach und Ha⸗ 


\ zollamt einen eigenen Agenten zu halten. 


— Porgeſtern um 4 Uhr Nachmittags fand 


ln Local der Lutnia eine Geueralverſamm ; 
ципа des Fabrikmeiſter⸗Vereins ftatt, zu 


фет Hubert Mühle 
jenen durch Erheben 


em die Anweſenden 


der ſich 115 Mitglieder eingefunden hatten. Nach- 
auf Antrag des Bicepräfes 
das Andenken der Verſtor⸗ 
von den Plätzen geehrt 
hatten, wurde zum Vorſitzenden Herr Karl Böhme, 


u Aſſeſſoren die Herren Ziebert, Nakielski, Wille 


ind Zagrodzki gewählt. 


| 


| 
| 


Dem Rechenichaftd« 
vom Secretär Herrn Morsziynkie⸗ 


perjcht, der 
wurde, entnehmen wir folgende 


toi verleſen 
Daten; 

Am 1. Januar 1903 zählte der Verein 352 
Mitglieder, darunter 196 aktive, 14 paſſive und 
2 Ehrenmitglieder. Die Einnahmen betrugen 
2517 ЖЫ. 6 Kop. und ſetzten ſich aus folgenden 
größeren Poſten zufammen ; 

Mitgliedebelträge 922 101. 50 Kop., Win, 


ſchreibegebühren 90 Rbl., zurückgezahlte Darlehen 


H 


#10 901; Zinſen 117 ЖЫ, 51 Kop., Ertrag der 
Vergnügungen 50 ЖИ. 8 Kop. Die Ausgaben 
petrugen 2412 Rbl. 70 Kop., darunter: Woh⸗ 
Rungsmiethe 320 Rbl,, Unterſtützung von Mit⸗ 


реси 602 Rbl. 50 Kop., Darlehen 200 Röl., 
Panzleiunkoſten 250 Röbl., Zeitſchriften und Bücher 


118 Rbl. 57 Kop. Der Witwen⸗ und Waifen- 
Jonds beträgt 399 Rbl. 85 Kop, der eiſerne 
Ponds beträgt 2069 Rbl. 90 Kop. 

Der Rechenſchaftsbericht, ſowie das Budget 
für das laufende Jahr, das Einnahmen von 3981 
Юн. 80 Kop. und Ausgaben von 3925 Rbl. 
Ri Kop. vorſieht, wurde von der Verſammlung 
Angenemmen. 

Auf Antrag der Verwaltung wurde beſchloſſen, 
Fin Controlebuch einzuführen, in welchem am 15. 
April, 15. Juli und 15. Oktober diejenigen Mit 
lieder, die ihren Beitrag bis zu den genannten 
Terminen noch nicht gezahlt haben, verzeichnet 
werden ſollen. Wer einmal in dem Buche notirt 


An, hat рих auf die halbe Höhe der Unterſtützung 


ереп. 


in Anrecht, wer dreimal notirt iſt, verliert dieſes 
Minrecht vollſtändig. 
Weiter wurde die Verwallung durch Beſchluß 


ber Verſammlung erſucht, bei jedem einlaufenden 
Феи um Unterſtüßung die pekunläre Lage des 
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Petenten einer gründlichen Prüfung zu unter⸗ 
Schließlich wurden die Wahlen vor⸗ 


„genommen, die folgendes Reſultat ergaben: 


Caſſierer 


Präſes Hubert Mühle, Vice präſes Karl Wolf, 
Peter Sobolewski, Secretär Theodor 


Baum, Bibliotheker Eduard Weigt, Mitglieder der 


owski, 


eine Schuld von 50 Rbl. geſtrichen. 


Vierwaltun W. Mosztynkiewiez und B. Wol⸗ 
Wirthe Lypaczewöki und Nelſon, бап, 
idaten L. Ziebart, A. Szymanski und Karl 
)гоше, 
Einem Mitglied wurde infolge keitiſcher Lage 
Wegen vor⸗ 
erückter Stunde wurde dle Frage, ob für das 
J йлїт єп der Beiträge ein Incaſſent anzuſtellen 


mit ſeiner Ehefrau Eliſabelh geb. 


unverſehrt. 
zuwenden, als Unmögliches zu 


Piaſchinen ſind jedoch wenn nicht durch das Feuer, 
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Bader Kageblatl: Es 22. Januar (4. Februar) 1898, 


— Kommerzienrath Mey, der Begründer der ſei, der neuen Verwaltung 


zur Erledigung 
überwieſen und darauf die Sitzung geſchloſſen. 
— Goldene Hochzeit. Am vorigen 


frühere Reſtaurateur und 
Wilhelm Lehmann 
Loth 
das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit. Das 
Jubelpaar, das dieſen Tag in geiſtiger Friſche und 
körperlicher Rüſtigkeit begehen konnte, wurde von 
Herrn Фаћох Dietrich eingeſegnet und außerdem 
ſtellten ſich viele Freunde mit Geſchenken und 
Glückwünſchen ein. 


— Die Commiſſion zur Arbeiterver⸗ 
ſicherung widmete, wie der „St. Pet. Herold“ 
ſchreibt, ihre erſte Sitzung im neuen Jahr der 
eigentlich bereils im Ptincip entſchiedenen Frage 
über eine Allgemeinheit der Arbeiterverſicherung. 
Wie bekannt, war die Commiſſion bereits zum 
Beſchluß gekommen, 
eine obligatoriſche und allgemeine ſein müſſe. Der 
Borfigende der Commiſſion, Herr O. Eh. Schwa⸗ 
nebach, war aber ſelbſt der Ueberzeugung, daß ſich 
ein derartiger Plan kaum verwirklichen 
werde und auf das Gebiet der 
ſen ſei. Herr 
wünſcheuswerth wäre, ſich 


Freitag feierte der 


Fleiſchermeiſter Herr 


Utopie zu verwei⸗ 


realeren Projicten zus 
wollen. Dieſer 
Vorſchlag rief bei einem Theil der Mitglieder d, 
nen ganzen Entrüſtungsſturm hervor, indem fie 
kategoriſch erklärten, daß der Commiſſion gar nicht 
das Recht zuſtehe, 
Sinne entſchiedene Frage noch einmal aufzurollen. 
W. J. Atexandrow findet die Einwände des 
Vorſitzenden durchaus unbegründet und wünſcht 


erſt praktiſche Gegenbeweiſe, bevor er 
an die Uadurchführbarkeit einer allgemeinen und 
obligaloriſchen Altersveiſicherung glaubt. Schließ⸗ 


lich gab der Vorſitzende es auf, die Kommiſſion 


Schwanebach hob hervor, daß es ; 


A 


1 


' 


daß die Altersverſicherung 


laſſen | 


eine bereits im bejahendem 


in dieſer Richtung zu beeinfluſſen und ging zur 


Tagesordnung über. 

Es hat ſomit den Anſchein, als wenn der 
Beſchluß der Commiſſion über die Einführung 
einer obligatoriſchen und allgemeinen Arbeiter 
verſicherung nicht den Beifall der leitenden Kreiſe 
gefunden hat, weswegen plötzlich zum Rückzuge 
geblaſen werden |90. Steht die Frage fo, fo 
dürfte die fernere Arbeit der Commiſſion ebenſo 
unproducliv werden, denn einer Verwirklichung 
ſolcher Projicte wird eine Beſtätigung alsdann 
wohl verſagt werden. 


— Diebftabl. Zwei eiſerne Geldcaſſetten 
mil einer Baarſchaft von 8000 Ы, find aus 
dem Gepäckwagen eines Perſonenzuges geſtohlen 
worden. Die Warſchauer Niederlage der Zyrar⸗ 
dower Manufakturen hat nämlich am letzten 
Freitag vier eiſerne Caſſetten als Paſſagiergut in 
Warſchau nach Ruda —Guzowska aufgegeben, wo 
fie von einem Beamten der Ackien⸗Geſellſchaft 
von Hielle & Dietrich in Empfang genommen 
werden ſollten. Bei Auslieferung des Paſſagier⸗ 


guts hat es ſich jedoch herausgeſtellt daß zwei der 


Caſſetten fehlten, die jedenfalls auf einer der Эш» 
ſchenſtationen aus dem Waggon geſtohlen wurden. 
Auf dieſe Weiſe ſind 8000 Rbl. abhanden дее 
kommen. In den zwei zurückgebliebenen Caſſetten, 
die der Dieb wahrſcheinlich in der Eile nicht mit⸗ 
nehmen konnte, befanden ſich 6000 Rbl. Eine 
ſtrenge Unterſuchung ЇЙ ſofort eingeleitet und der 
Condukteur, der den Gepäckwagen begleitete, zur 
Verantwortung gezogen worden. 

— Feuer. Auf der Station Zbyskow der 
Watſchau- Wiener Bahn, bei Warſchau, iſt in den 
großen Werkſtätten der genannten Bahn Feuer 
ausgebrochen. Dank der ſofortigen Hülfe wurde 
das Feuer bald gelöſcht. Zwei Güterwagen find 
jedoch verbrannt. 

— Lieitationen. Am 2. (15.) April 
werden im Lokal des hiefigen Friedensrichter⸗ 
De folgende Grundſtücke öffentlich ver⸗ 
kauft: 

1) Das Lodzer Immobil № 285 b, an der 
Zakontna⸗Straße gelegen, Eltonore und Cäcilie 


Tribuchowska, Eduard und Marie Budkowski und 


Otto Johann Schultz gehörig, auf Antrag von 
Konſtantia Tribuchowska (6250 Rbl.), 

Die Licitation beginnt mit der Summe von 
5000 ЖЫ. 

2) Das Lodzer Immobil № 958, an der 
Lowicka⸗Straße gelegen, Julius Gabler gehörig, 
auf Antrag von Friedrich Kinzler (2500 ЖЫ), 
abgeſchätzt auf 2000 Rbl. 

3) Das Lodzer Immobil № 148, auf dem 
„Felde Polwloczki“ gelegen, Karl und Urſula Kwiat⸗ 
Гоше gehörig, auf Antrag von Auguſt Zerfaß 
(500 Röbl.), abzeſchätzt auf 650 ЖЫ. 

4) Das Lodzer Immobil № 828/16, an der 
Rozwadowska Straße gelegen, Wilhelm und 
Natalie Maczewski gehörig, auf Antrag von 
ўи; CH (1200 Röl.), abgeſchätzt auf 10,000 

ubel. 


— Falbs Wetterprognoſe 
Februar lautet wie folgt: 

Vom 1. bis zum 8. Schnee und ſtrenge 
Kälte, vom 9. bis zum 14. Regen bei hoher 
Temperatur, am 12. wahrſcheinlich Sturm, zwiſchen 
dem 15. und 18. läßt der Regen nach und die 
Temperatur ſteigt bedeutend, vom 19. bis zum 26. 
trockenes Wetter, die Temperatur fängt an zu 
fallen, am 24. tritt ein jäher Umſchlag ein, es 
beginnt ein ſtarker Froſt und reichlicher Schneefall 
iſt wahrſcheiulich. ; 

Sollten ſich dieſe Prophezeſungen Бешабте 
heiten, ſo dürfte die Influenza, die ſchon jetzt in 
unſrer Stadt ſtark herrſcht, ſchwerlich an Heftigkeit 
abnehmen. 

— Perſonalnachricht. Det Revlerauf⸗ 
ſeher der Lodzer Stadtpolizei Budogoski iſt 
dem „Варш, Anen? zufolge zum Collegienregi⸗ 
ſtrator befördert worden. 


für den 


einem Naume mit 22 Kubikmeter 


— Unfälle. Im Hauſe № 35 in der 


Panska⸗Straße ſtürzte der ſechsjährige Joſef Kal⸗ 


manowicz, Sohn eines dort wohnenden Buch⸗ 
GH die Treppe hinunter und brach ſich ein 
ein. 

In der Wohnung der 24 jährigen Chawa 
Rozanska, Zachodnia № 24, eniſtand infolge 
ſchlechten Zuſtandes des Ofens Kohlendunſt, in 
dem die genannte R. beinahe erſtickt wäre. Der 
Arzt der Rettungsſtation wurde zu Hülfe gerufen 
und nahm ſich der ſchon Bewußtloſen an. 

Der 37jährige Arbeiter Ignaz Walifiak er, 
hielt bei einer Prügelei in der Alexanderſtraße 
№ 45 einen Meſſerſtich in die linke Schulter und 
wurde ſchwerverwundet ins Poznanskiſche Hospital 
gebracht. 

Im Treppenflur des Hauſes № 95 in der 
Wulczanska⸗Straße fanden Paſſanten eine junge 
Frau von etwa 20 Jahren mit hochgradigen Ver⸗ 
aiftungs⸗ Symptomen bewußtlos am Boden liegend. 
In hoffnungsloſem Zuſtande wurde die Frau ins 
Hoſpital des Rothen Kreuzes gebracht. 


— Am 7. März findet! in Zgierz eine 
Generalverſammlung der Aktionäre der Baum ⸗ 
чү Mauufaktur Lorenz; und Kruſche 

att. 

Die Tagesordnung iſt folgende: 

1) Rechenſchaftsbericht und Bilance pro 1902 
und Budget und Geſchäftsplan für das laufende 
Jahr. Же, Ф 
2) Wahl der Mitglieder der Verwaltung und 
der Reviſions-Commiſſion. 

3) Ermächtigung der Verwaltung zum Ver⸗ 
kauf eines Grundſtücks. 

4) Laufende Angelegenheiten. 


— Aus der Carnevalschronik. Am 
vergangenen Sonnabend fanden vier Bälle ſtatt, 
die alle gut beſucht waren und einen ſehr gelun⸗ 
genen Verlauf nahmen. 

Im Concerthaus hatte das Comité der iſrae⸗ 
litiſchen Sommercolonien einen Ball veranftaliet, 
im Local der Lutnia hatten die hieſigen Mitglieder 
des Warſchauer Cykliſtenvereins ein Tanzveranügen, 
bei Sellin fand ein Ball des Fabrikmeiſter⸗Vereins 
ſtatt und im Grand Hotel: hatte ſich ein Kreis 
hieſiger Ingenieure zu einem Tanzabend ver⸗ 
jammelt, 

— Aus Zyrardow wird uns mitgetheilt, 
daß Herr Karl Dletrich, der bis jetzt (бол große 
Summen zum Bau der dortigen Kirche geſpendet 


hat, neuerdings 8000 Rbl. zur Anichaffung 
e ner Orgel anweifen ließ.! 
— Warum {00 man des Nachts 


die Fenſter öffnen? Als ich, fo ſchreibt ein 
Familienvater, vor ungefähr zwei Jahren einen 
Artikel über dieſen Gegenſtand las, erwachte in mir 
der Entſchluß, ſelbſt eine Probe zu machen. Es 
wurde von diefer Zeit ab allabendlich ein Fenſter⸗ 
flügel etwas geöffnet, fo daß ich in 14 Tagen 
die Ueberzeugung hatte, daß nicht die Nachtluft 
es iſt, welche mir einen „rauhen“ Hals verurſacht, 
ſondern nur die von 5 Perſonen ausgeathmete, 
verbrauchte Luft. Wenn man nun bedenkt, 
Luftinhalt 
Perſonen bei geſchloſſener Thür und Fenſter 8 
Stunden lang zu athmen und A Perſon zu einem 
Athemzug nur ¼ Liter Laft rechnet, die Minute 
15mal regelmäßig (im Schlaf) wiederholt, macht 
in acht Stunden 7200 Athemzüge oder 1800 
Liter Luft. 5 Perſonen verbrauchen demnach in 
acht Stunden 9000 Liter. Während nun 4400 
Liter gute Luft zur Verfügung ſtehen, müſſen 
4600 Liter verbrauchte Luft aber mals die Lungen 
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in 
5 


hier 


zweiten Mal dem Inhalt beffer folgen und die 
Schönheiten der Muſik richtiger würdigen können 
—r. 

— Am Montag Abend brachte uns das 
Apollo⸗Theater drei weitere Ringkämpfe, von 
denen einer unentſchieden verlief. Zuerft kämpften 
der ſüdruſſiſche Champion Buradan ow und 
der ruſſiſche Champion Chomuto w. Der 
Eıftere hatte bald das Obergewicht und legte 
ſeinen Gegner in 3 Minuten regelrecht auf den 
Rücken. 

Darauf betraten Lu rich und der polniſche 
Champion Jankowski die Bühne und nun 
entſpann Dé zwiſchen den Beiden ein höchſt inte⸗ 
reſſanter Kampf, der leider unentſchieden bleiben 
ſollte. Jankowski, eine Rieſengeſtalt, Be 
und ſchwer, ging ſofort zum Angriff, während 
Lu rich, die Kraft feines Gegners kennend, ſich 
auf die Vertheidigung befchränkte und nur dann 
blltzſchnell angriff, wenn J. ſich irgend eine Blöße 
gab. Larich's Hauptvortheil iſt die Gewandtheit 
und die weiß er prächtig auszunützen; ein paar 
Mal war L. in ſehr gefährlicher Lage, aber immer 
gelang es ihm, ſich ohne ſonderliche Mühe zu 
entwinden. Nach 15 Minuten langem erfolg⸗ 
loſem Ringen wurde eine kleine Pauſe gemacht 
und dann weiter gerungen. Abermals vergingen 
15 Minuten und nun wurde der Kampf für 
unentſchleden erklärt. Da die Herren 30 Minulen 
ohne Reſultat gekämpft haben, wurde für den 
nächſten Tag ein Entſcheidungsmatch (Dauer 1 
Stunde) feſtgeſetzt. 

Darauf wurde der Ringkampf Petre 
contra Sörenſen ausgefochten. Ein ſehr 
intereſſanter Kampf, aus dem nach 9 Minuten 
Petrow als Sieger hervorging. Wir hatten 
wieder einmal Gelegenheit, die prächtige 
Kampfweiſe desſelben zu bewundern. Immer ſicher 
und ruhig. V. J. 


e Am Sonntag Abend haben nun auch 
im EGiccus A. Devigns die Ringkämpfer ihren 
Einzug gehalten. Das mächtige Gebäude war total 
ausverkauft, auch nicht ein Plägchen war mehr 
zu haben. Zuerſt traten zwei uns gänzlich unbe 
kannte Kämpfer in die Manege, die Herren Axa 
und Danger on. Der Kampf dauerte 5 Mi⸗ 
nulen und endete mit dem Siege des Erſteren. 
Dem zweiten Ringkampf wurde bedeutend mehr 
Intereſſe entgegen gebracht, denn hier trat der 610; 
her unbeſiegte Cyganiewicz 3 Вув Го 
gegen den ungariſchen Ringkämpfer Herrn San⸗ 
dorfy auf. Beide gingen ſofort nach dem übli⸗ 
chen Händedruck zum Angriff über. Herr бура, 
піешісз • Zbyszko, ein Schwergewichtler 
erſten Ranges, ſuchte ſeinen Gegner ſchon nach 
den eren Stößen auf den Rücken zu legen, aber 
Herr Sandorfy zeigte ſich als gewandter Ring ⸗ 
kämpfer und entſchlüpfte immer wieder feinen 
Händen. Nach einem 7 Minuten langen Kampfe 
proklamirte die Direktion Herrn Cyganie⸗ 
wiez⸗Zbyszko als Sieger. Verſchledene Pro⸗ 
teſtrufe gingen in dem Beifallsjubel der Befucher 
der Gallerie und der billigeren Plätze unter. Ob⸗ 
gleich für uns kein Zweifel beſteht, daß Herr 


C., Z. feinem Gegner überlegen if, war es doch 


ein ſehr fraglicher Sieg, den der genannte errungen 
hat, denn ehe noch der Sieger ſeinem Gegner die 
zweite Schulter niedergedrückt halte, war San ⸗ 
dorf y mit der anderen wieder einige Eentimeter 
hochge kommen. 


Von den anderen Nummern des Rieſen⸗ 
programms wollen wir diesmal nur noch das 
Luftgymnaſtlker⸗Trio Roberts, das am Sonn⸗ 


paſſiren. Daß dies nicht gerade gut auf unſere tag Abend wieder vortrefflich arbeitete, den Athle⸗ 
Lungen einwirkt, leuchtet wohl auch dem Luft⸗ ten Herrn Rrylo w, die Kunftreiterinnen Frl. 


ſcheue ten ein. 

— Tpalia-Theater. Nach wochenlangem 
fleikigem Probiren fand am Sonntag die erſte 
Aufführung von Hoffmanns Erzählun⸗ 
gen“ von Offenbach vor ſehr gut beſetztem Haufe 
ſtatt. Das Stück war uns neu und feſſelte uns 
im höchſten Grade. Schon der phantaſtiſche Stoff, 
der mit einem Opereiten-Eibretio nichis gemein 
hat, iſt wohl geeignet, die Aufmerkſamkeit des 
Zuhörers ganz in Beſchlag zu nehmen, wieviel 
mehr aber die Muſik, die voller Originalität und 
Urwüchſizkeit iſt. Freilich, wer etwas in der Art 
der bekannten Offenbachſchen Operettenmuſik er» 
wartet hatte, der {ай ſich getäuſcht, aber ſchweriich 
wird irgend jemand dieſe Enttäuſchung unangenehm 
empfunden haben, ſoviel Reiz, ſopiel Melodie 
und Schönheit liegt in dieſer eigenartigen Muſik. 

Das Stück beſteht aus einem Prolog, in dem 
Hoffmann den Studenten drei Erzählungen ver⸗ 
ſpricht, und darauf folgen drei Akte, deren jeder 
ein Traumerlebniß des Erzählers zum Gegenſtand 
hat. Die drei Akte ſtehen mit einander nicht in 
innerem Zuſammenhang, nur die Perfon Hoff⸗ 
manns jelbft iſt überall dieſelbe. Ein kurzer 
Schluß führt uns dann Hoffmann wieder um, 
geben von ſeinen Zuhörern, den Studenten, vor. 

Auf die Aufführung war ſehr viel Fleiß und 
Sorgfalt verwendet worden. Beſondere Anerken⸗ 
nung gebührt den Herren Bellmann, Go, 
bel mann, Stempel und Schenk, die 
jeder in ſeiner Art vorzügliche Leiſtungen boten. 
Zu den beſten Partien des Abends iſt ferner die 
Doppelrolle der Olympia und Guilietta zu rechnen, 
die von Frl. Kittel meiſterhaft dargeſtellt wurde. 
Mit ihren tadelloſen Coloraturen erntete die 
Künſtlerin wohlverdienten, ſtürmiſchen Beifall. 
Auch die Damen Brange (Antonia) und 
Bayer füllten ihre Pläge zu allſeitiger Zufrie⸗ 
denheit aus. 

Im Orcheſter hätten wir an 
etwas mehr Zartheit gewünſcht, doch muß das 
Geleiſtete immerhin anerkannt werden. Es lohnt 
fh wohl, eine Wiederholung des intereſſanten 
Stückes noch einmal zu beſuchen; man wird beim 


einigen Stellen 
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Aida und Kuck, [оше die Produktionen des 
kleinen Victor auf der frelſtehenden Leiter 
erwähnen. 


Am Sonnabend Abend fand eine Benſiz⸗ 
vorſtellung für den Jockeyreiter Herrn Le on und 
die Jongleurin zu Pferde Frl. Deſi ſtatt, die 
ebenfalls ſehr gut befucht war; das Publikum zelte 
den Benefizianten reichen Applaus. 


Am Montag Abend fand abermals bei aus⸗ 
verkauftem Haufe der zweite Ringkampf Bett und 
wurde Sandorfy von Axa in 16 Minuten, Sr, 
nardo aber von Cyganſewſcz⸗Zbytzko in einer 
Minute beſiegt. V. J. 


— Elekteiſche Straßenbahnen als 
Luftreiniger. Ein Hygieniker ſchreibt: Gewiß 
hat Jedermann beobachtet, daß bei elektriſchen 
Bahnen mit Oberleitung zwiſchen dem Leltungs⸗ 
und Verbindungsdraht ein fertwährendes Ueber⸗ 
ſpringen von großen Funken ſtattſindet bei jeder 
leichten Unterbrechung des Kontaktes, wie fie ſort⸗ 
während in leſchten Stößen ſich äußert. Eine 
große Quantität elekriſchen Fluidums, welches von 
den Rädern ausgeht, gibt ebenfalls Veranlaſſung 
zu einer beſtändigen Funkenausſtrömung, beſon⸗ 
ders an den Tagen und Nächten mit trockener 
Atmoſphäre. Es ift nun bekannt, daß dieſe det, 
triſchen Entladungen den Sauerſtoff der Luft in 
Ozon verwandeln, welcher rein vorzüglich desin⸗ 
ſtzirende und sridirende Kraft hat. Ozon iſt der 
Reiniger der Atmoſphäre. Er iſt ein ſo mächti⸗ 
ges Desinfiziens, daß er neuerdings zur ега, 
tung von Trinkwaſſer benußt wird. Dies letztere 
wird durch ſeine Durchleuchtung mikrobenfrei. Die 
Straßenbahnen befreien die Großſtädte von einer 
ganzen Anzahl von Pferden und den durch dieſe 
herbeigeführten Krankheitserregern, dann verjargen 
fe die Städte mit einem außerordentlich wohl⸗ 
bätigen und geſunden Lebens- und Athmungsflui⸗ 
dum. Je häufiger die Wagen aufeinander fol⸗ 
gen, je mehr Linien erſchloſſen werden, um jo 
mehr verbeſſert ſich die Luft eines großen 8001; 
kerungszentrums. Ss wird die elektrſſche Bahn 
die Spenderin von Leben und Geſundheſt. 


4. 


— Dem evangeliſchen Waiſenhauſe 
find im Monat Januar a. c. folgende freſwillige 
Spenden zugegangen: 

In baarem Gelde: 
Von der Lodzer Zeitung“ als 
Ablöſung d. Neujahrsv ſiten 
vom „Lodzer Tageblatt“ als 
Ablöſung d. Neujahrsvſſiien e 


Rbl. 153.— 
72.58 


von dingt ungenannt fein 

wollenden Familie „ 2500.— 
vom Kirchen⸗Konzert 888.20 
voı Hen. Albert Semelke 

Jahresbeitrag pro 1902 2 5.— 
von Herrn Albert Ziegler 

Jahresbeitrag pro 1902 б 3.— 
von Henn Guſtav Ry nond 

Jahresbeitrag pro 1903 > 6.— 
durch die „Lodzer Zeitung“ von 

Diverjen laut Belag „ 48.75 
durch das Paſtorat der St. 

Trinitatis Gem. It. Belag „ 289.69 


Rol. 3966.22 


In Nature: 

Von Hrn. K. Minkner 6 Strletzel; 

von Herrn Johann Krauſe 10 Sack Жах, 
toffeln; 

von N. N. 2 D cken; 

von Frau Pauline Benkel 10 Garnisc füße 
und 10 Garniec Butler milch; 

vom Familien⸗Abend der Feuerwehr 15 
Brode; 


vom Wohlthätigkeis Verein, 44 Butterſemmeln 
und ½ Pf. Zucker. | 

Im Namen der Sailen 
befteng 


dankt wiederholt 


R. Ziegler. 


— Eingeſandt. Das Comitee der iſrae⸗ 
litiſchen Sommeicolonien hält es für feine ange 
nehme Pflicht, allen Perſo gen, die zum Gelingen 
des am 31. Januar zum Beſten der Som meico⸗ 
lonien ſtaligehabten Balles beigetragen haben, ſei⸗ 
nen aufrichtigen Dank auszusprechen. Beſondets 
dankt das Comitee den Damen, die auf dem Ball 
die Honneurs machten, den Herren, die als Tanz ⸗ 
leiter fungirten, und den jüngeren Herrſchaften, die 
am Billetverkauf theilnahmen. 

Die Vorfitzende: M. Silberſtein. 
Stetttär: Dr. Pans ki. 

— Unbeſtellbare Poſtſachen: 

Sch. Kalinski aus Tomaſchow, B. Baer aus 
Warſchau, A. Polinek aus Kiſchinew, D. Ober⸗ 
ћеш aus Warſchau, A. Schwam aus Minsk, N. 
Müller aus Rawa, J. Pakanowski aus Jurjew, 
Sichoſowz aus Opalow, Matzler aus Lomſcha, 
S. Iwaszkiewicz aus јап, J. Kronenberg 
aus Lenczyca, З. Zykowski aus Bendin, Schochet 
aus Ba gen, Heienſohn aus Rawa, I. Schlechter 
aus Siaszow, L. Diskin, T. Skorszynski, K. 
Daub, M. Straßburg, J. M. Schwergold, J. 
Vipſchütz, O. Radeliff und L. Schwank, ſämmilich 
aus Warſchau, A. Graczyk aus Windau, C. 
Debill, Sladibrief, N. Gorenſtein aus Oſttog, 
H. Ende aus Deuiſchland, K. Walther aus 
Taſchkent, D. D. Stenberg aus Porchow, M. 
Leinberg aus Biela. 


Telegramme. 


Berlin, 2. Februar. Amtliche Meldung. 
Von der Holländiſchen Eiſenbahngeſellſchaft iſt 
folgende Depeſche aus Amſterdam eingegangen: 
„Erſuchen, von heute ab weder Re ſende, Gepäck, 
noch Güter zur Beförderung nach und tranſit 
unſerer Stationen anzunehmen. Werden, inſoweit 
Dienſt auf einzelnen Strecken noch nicht einge⸗ 
ſtellt iſt, das Mögliche thun, denſelben durchzufüh- 
ten. Zuſtand iſt aber derart, daß vollſtändige 
Hemmung wegen Dienſtverweigerung jeden Aus 
genblick eintreten kann. 

Berlin, 2. Februar. Der ehemalige 
Miniſter Delbrück iſt im 87. Lebensjahr am 
Herzſchlag geſtorben. 

Köln, 2. Februar. Die Köln. Ztg.“ 
meldet aus Madrid: Mehrere Berichterſtatler, 
darunter der des „Imperial“, kehren aus Tanger 
zurüd, da fie überzeugt find, daß die Lage, ob» 
gleich ernſt, ſchließlich nicht durch Waffengewalt, 
Jondern durch Beſtechuyg gelöſt werden würde. 

Dresden, 2. Februar. Der König wollte 
fi mit der Königin⸗Witwe und feiner Tochter 
Prinzeſſin Mathilde zu längerem Aufenthalt nach 
Mentone begeben, hat aber feine Al ſicht geändert 
und wird wahrſcheinlich nach Cannes gehen, weil 
die Prinzeſſin Louiſe und Giron ſich in Mentonr 
aufhalten. ) 

Werdau, 2. Fibruar. Im benachbarten 
Langenbernsdorf hat der 25 Jahre alte Invalide 
Hugo Müller heute vormittag ſein einjähriges 
Kind erdroſſelt und ſich dann ſelbſt erhängt. Die 
That iſt auf Nahrungsſorgen zurückzufühten. Aus 
demſelben Grunde war Müller vor einiger Zeit 
von feiner Frau verlaſſen worden, welche ſich zu 
ihren Eltern begab, aber die Mitnahme des Kindes 
verweigerte. / 


Ферде Tageblatt. — 32. Jaruar 4 Februar) 190$. 


Paris, 2. Februar. In einer Verſamm⸗ 
lung, welche mehrere Führer der ſozialiſtiſchen 
Partei veranftalteten, um gegen die Verfolgung 
der ſogenannten „Schwarzen Hand“ in Spanien 
zu proteſtieren, ergriff auch, wie der „Frankf. 
Zig.“ gemeldet wird, Jaurés das Wort, um in 
nachdrücklicher und beinahe feierlicher Form anzu⸗ 
kündigen, daß noch vor dem Ablauf weniger Mor 
nate die Wiederaufnahme der Dreyſus⸗Affäre zu 
erwarten ſtehe. Es [ееп von den Freunden Drey⸗ 
fus' neue Nachforſchungen angeſtellt und hierbei 
Verbrechen entdeckt worden, welche die Revlſion 
des Urtheils des Kriegsgerichts von Rennes her⸗ 
beiführen müßten. 

An zufländiger Stelle wurde dem Korre⸗ 
ſpondenten des genannten Blattes die Rehligkeit 
dieſer Aeußerung Jaui6s' beſtätigt, mit dem 
Hinzufügen, daß kein Hinderniß vorliegt, 
dieſe Ankündigung der weiteſten Oeffentlichkeit 
mitzutheilen. 

Paris, 2. Februar. Die von Jaures in 
Ausficht geſtellte Wiederaufrollung der Dreyfus ⸗ 
Affäre erweckt allgemeines Intereſſe. Die neu 
enthüllten Thatſachen ſollen General Mercier und 
andere hochgeſtellte Petſön lichkeiten ſchwer compro⸗ 
mittiren. 

Biarritz, 2. Februar. Das große „Hotel 
du Palais“ iſt total niedergebrannt. Der Schaden 
iſt ungeheuer. Der Großherzog von Oldenburg 
mit feiner Gemahlin und alle übrigen Hotelgäſte 
konnten ſich retten. 

Brüſſel, 2. Februar. Der König empfing 
geſtern Vormittag im hieſigen Palais die Offiziers⸗ 
deputation des in Colmar garniſonierenden 
Dragoner- Regiments, die hier eingetroffen iſt, um 
dem Könige das ihm von Kaiſer Wilhelm ver“ 
liehene Dienſtauszeichnungskreuz zu überreichen. 
Der König trug die Uniform eines Oberſten 
feines Diagoner⸗Regiments. Der Empfang trug 
einen äußeiſt herzlichen Charakter. Der König 
unteihlelt ſich in deulſcher Sprache mit den Offi⸗ 


zieren und gab der lebhaften Freude Ausdruck, die 


ihm ihr liebenswürdiger Schritt bereite. Nachdem 
der Führer der Abordnung die Auszeichnung 
überreicht halte, theilte er dem Könige mit, daß 
in Colmar fünſtägige Feſtlichkeiten von dem 14. 
Dragoner⸗Regiment veranſtaliet werden würden, 
um die 25. Wiederkehr des Tages der Ernennung 
des Königs zum Chef des Regiments zu feiern, 
uns ſprach den Wunſch aus, der König möge ſich 
bei dieſen Feſtlichkeiten durch einige belgiſche 
Djfiziere vertreten laſſen. Nach dem Empfange 
durch den König begaben ſich die Offiziere in die 
deutſche Geſandiſchaft und ſtalteten ſpäter dem 
Kriegsminiſter und dem Miniſter des Auswärtigen 
Beſuche ab. 

Am ſter da m, 2. Februar. Heute abend 
fanden zwei Berfammlungen der Eiſenbahnange⸗ 
ееп Дан, während deren eine Depeſche der 
Holländiſchen Bahngeſellſchaft einging, die beſagt, 
die Geſellſchaft nehme die Forderung der Ausſtän⸗ 
digen an, daß keine Güter jener Tiausportgeſell⸗ 
ſchaften zur Beförderung angenommen werden 
ſollen, deren Perſonal ſich im Ausſtande befinde. 
Da die Staalsbahn⸗Geſellſchaft erklärt hat, voll» 
ſtändig mit der Holländiſchen Bahngeſellſchaft zu 
ſammenzugehen, wird der Ausſtand als beendet 
angeſehen. In der Nacht ſoll über die Stunde 
der Wiederaufnahme des Betriebs Beſtim mung 
getroffen werden. 

Catania, 2. Februar. In der vergangenen 
Nacht fand in dem Dorſe Milo ein hefliges Erd⸗ 
beben Hatt, das auch in Acireale und Catania 
bemerkt wurde. 

Capſtadt, A Februar. Einer großen 
Partie jüdiſchr Auswanderer, die mit einem 
Dampfer hier eintraf, wurde das Landen уер, 
ten. Die Juden werden nach Europa zurückge⸗ 
fd) At werden. 

Newyork, 2. Februar. Die abſchlägige 
Autwort der drei europäiſchen Mächte auf die 
{Ие Garantie⸗Propoſition Bowens iſt in Waſhing⸗ 
ton eingetroffen. Präſident Caſtro weigert fich, 
den drei Mächten den Vorzug vor 
Gläubigern Venezuelas einzuräumen und ſchlägt 
einen Comp omiß auf der Grundlage vor, daß 
die verbündeten Mächte im erſten Jahr 30 
Procent der Zölle in La Guayra und Puerto 
Cabello erhalten und darauf allen anderen Gläu⸗ 
bigern gleichgeſtellt werden ſollen. 


den anderen 
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Todtenliſte. 


Lilly Müller, 3 Monate, Widzewoka⸗ 
ſtraße 104. 
` е Thiem, 2 Wochen, Targowa 


Martha Lange, 8 Monat, Widzewska 
144 


Lidyn Guſe, 1 Monat, Widzewokaſtr. 
% 105. 

Julie Schimmelpfennig geb. Zaleweka, 
58 Jahre, Suliusftr, 24. 
5 g. Hage Maliszewoki, 5 Tage, Karlſtr. 


Alfred Ketterling, 6 Wochen, Nikola» 
jewska 64. | 

Hugo Gubon Kubiak, 7 Wochen, Wid⸗ 
zewska 144. 

(5 «ій але Karoline Juliane Teiſchner 
geb. Schön, 80 Jahren, Nikolajewska 71. 

Michal Balbinski, 46 Jahre, Bene 
dyktenſtr. 22. 

Antoni Wisniewski, 8 Monate, Na pe 
rotſtr. 24. 

Waclaw Furmanek, 7 Wochen, Przend⸗ 
zalniaga 101. 


а А 1 7 Szychta, 11 Monate, Suwaleka⸗ 
= [аре 19. 
ї 1 Rowinska, 3 Jahre, Petrikauer⸗ 
4) [4 . 
ы Kubial, 7 Monate, Wid⸗ 
zewska 71. 


Joſef Gamus, 42 Jahre, Widzew. 

Eugeni Jendrztj'wokl, 1 Jahr, Zu 
zeweka 45. 

Wiko yr Kantorowska, 7 Wochen, 
Rekicinska 22, 

Roman Pezanaweki, 8 Mo nale, Wul⸗ 
czanskaſtr. 196. 


——. i——— — . —— — 


Nachſtehende Telegramme konnten vom 

Telegraphenamte theils wegen mangel⸗ 

bafter Adreſſe, theils aus anderen Grün. 
den nicht zugeſtellt werden: 


Gogin aus Werchneudinsk — Widzewska 38 
aus Reval — Leichtenſtein aus Grodno — Hals 
pern aus Schuj — Mex Reichmann aus Meran 
— Boruch Schamis aus Omsk — Müller aus 
Jablonny — Evangelicka aus Kreſſlawl — Fried⸗ 
mann für Swetlidi, Binaler, woher unleſerlich 
— Orfinger aus Gra nica. 


Anmerkung: Perſonen, welche eine von den 
oben angegebenen Depeſchen in Empfang neh⸗ 
men wollen, find verpflichtet, dem Telegraphen. 
amte eine entſprechende Legitimation vorzulegen. 


Die Staatsbank 


verkauft: 
Tratten: 
auf London auf 3 Monate zu 94,05 für 10 Be, 
auf Berlin auf 3 Monate zu 46,074 für 100 Mark. 
auf Paris auf 3 Monate zu 37,47 f für 100 Francg. 


auf London zu 94,85 für 10 #1. 
auf Berlin zu 46,30 für 100 Mark. 
auf Paris * 37,70 für 100 Francs. 
auf Amſterdam zu 78,15 für 100 Holl. Guld. 
auf Wien zu 39,55 für 100 öſterr. Kronen. 
auf Kopenhagen zu 52,05 für 100 dän. Kronen. 

Die Staatsbank wechſelt Kreditbillete out 
Goldmünze um in uubeſchränkter Summe (I 
Rbl. m ½ Imperial, enthält 17,424 Doli 
Reingold. ? 

Goldmünzen alter Prägung werden von der 

Bank angenommen: 
Imperiale aus den Jahren 1886 


1896 zu 15 R. — K. 
Halbimperlale aus den Jahren 
1886—1896 ee 


9 
Imperiale und Halbimperiale noch früherer 
Jahre, desgleichen Dukaten — nach dem Wertht 
des reinen Goldgehaltes, ohne Abzug der Ge ⸗ 


bühren für die Umprägung, wobei gerechnet wer⸗ 


m 


| 
Luſtſpiel⸗ Novität in 3 Akten von Ernſt | 
1 


| 
| 
| 


Ar. 27. 
den 1 Sol. der Münze — 5 БЫ, 05 Kop, 
1 Doli = 5 Kop. (abgerundet). 


CToursbericht. 


Berlin, den 3. Februar 1903. 
100 — Rubel 216 Mk. — 
Ultimo — Mk. 216 — 


Barſchau den 3 Februar 1903, 


Berlin АТСАК ТЕЧ ҮҮ: 46 30 
Fondo п > . D) Е $ H 9 41 | 
paris ee 
Wien Si AS JE, ug 39 65 


Lodzer ThaliasThente: 

Heute, Mittwoch, den 4. Februar 1908, 

Bei popnläten und halben Preijen aller pi ` 
Zum 12. Male: 


Coralie und Co. 
Große Poſſen⸗Novität in 3 Akten von A. 2 
b egue u. M. Hennequin. Deutſch von аррар 
Morgen, Donnerſtag, den 5. Februar 190} 
Zum 1, Male: 
Großer Hovitäten - Abend 


Ein unbeſchriebents Blatt, ` 


Wolzogen. 
In Vorbereitung: | 
„Die Dame aus Tronville" ` 
Größte Novität in dieher Zaiſon. 


Eine flanzöſiſche Operetlen⸗Buleske in 3 3 | 
nach Pericaud, Souli& und Darantiere von M 
rice Rappapolt, Muſik von Guftan Wanda 


In Berlin jetzt ununter тобеп 216 Mal | | 
Aufführung gekommen. Men: Ansfattung | 


ИШЕНИ 


Director P. Kronen. 


| 

Mittwoch, den 4. F b nor 1903, 

Das neue hochintereſſante | 
Weltſtadtprogramm 

a. A. Fils, muſikaliſche Wunder 

Hunde, 
Miß Charm, | 
die unerreichte Saltomortal⸗Springerin 


Roſa Carlo, | 
befter Jonzleur und Damenimitator. 


МВ. Фа täglich 4 Ringlämpfe fal ad 
fo beginnt das Tournier um 10 Uhr. 
; Die Direct 


das W. e- u. 
Galanterlewaare 
Geschäft | 


retrmauer-Str. 9 
| 


ER, 


Licitation. 


тты 


Zur Tilgung der Forderung der Firma Wende & Bars 
in Höhe von 26,593 Rubel 27 Kop. nebſt Zinſen und Koſte 


findet am 28. Januar a. St. 


(10. Februar) 1903 auf dei 


Grundſtücke Wulczauskaſtr. 203 bei Herrn Gu ſt av Lehman 
um 10 Uhr früh eine öffentliche Verſteigerung von verjchi 


denem Mobilar, 


Hausgeräth, 
Wagen Дай, 


Spinnmaſchinen, Pferden un 


„ 


Nachts. 


„ 


uten auf der Linie 


Pablanice; an Sonn⸗ 


ET TRIER | 


30 


dr 


z und jede 15 Minuten auf der Mole 


od —Pabianice, 


Wi 
„ 


12 


Abfahrt der Züge aus Voluſchki 
40 
6.587 


gen jede 10 


An Wochentagen courfiren die Züge jede 20 
er 


Minuten auf der Linie Lodz—gierz und jede 30 


Minuten auf der Linie Lod 
8.05 1.47 


Abfahrt von Lodz 12 
Ankunft in Zgierz 
u. Feierta 
Bob Zei 
| 7.12 12.43 


9.05 11.12 


7.27 
7,56 


ee Tue А: 


12,31* 6.44 


1.35* 
8.23 


" 


äglid 


ſrũh. 


Ankunft der Züge aus Lodz 


n 


— 


Abfahrt der Züge aus Warſchau 


b. 
5 аиб Zgierz 11.00 Abends. 


Ankunft in oz 11.35 Abends. 


Außer dem courſiren t 
20 


1543. 
ru 


Kl 


f 


IW 
J 
u 


бын 


6 


zx ch 


es ашё Zglerz 7.00 früh. Ans 


n via Skarzysko 
in via Warſchau 


а 
ә 
{и 
адь 


kunft in Lodz 


Abfahrt des letzte 
Specialzüge: 


Abfahrt von Zgierz 5 Uhr 50 Min. 


Ankunft in Lodz 
Sosnowice) 


ix ven 


„ Skarzysko 


Winter - Fahrplan 180838 


Gzeitochau 
Zawiercie 


Warſcha 

„ St. Petersbu 
Moskau 
Petrikau 
Granica 
Lubli 


Ankunft in Koluſchki 
Lubli 


„ Alexandrowo 
„ Ciechocinek 
„ Ruda⸗Guzowska 


„ Skierniewice 
„ Berlin 


Abfahrt aus Lodz 
nach Warſchau 

in Rogow 

„ Moskau 


Di 
H 
H 
H 

„ 
" 
H 

H 


L 
nach St. Petersburg 


Ankunft in Zgierz 11.35 Abends. 


Abfahrt des 1. Zu 


Die mit einem Stern bezeichneten Zahlen beziehen ſich auf die Zeit von 6 Uhr Abends bis 5 Uhr 59 Minuten Morgens. 


Abfahrt des letzten Zuges aus Lodz 11.00 Abends. 


E Ar 


АЕО 


— 22. Januar 4, Februar, 


8.22* 11.00* 
7.20˙ 10.17* 


— н 


in. früh, 


Wi 


e Gem DA 
4.58 
4.14 


— 


„ 80 


— 


6 
12 
12 
Зіпіе od z—3gierz. 
Abfahrt des 1. Zuges aus Lodz 7.00 früh. An⸗ 
52 
2.47 


eourfiren täglich 
3. 


| 


23 
40 
Ankunft der Züge in Коша 


. 
D 


Ankunft in Lodz 11.25 Abends. 
Special züge: 


ahrt von Pabianice 5 Uhr 45 M 


МА 


10 
9 


ГА 


ft in Lodz 
kunft in Zgierz 7.35 früh. 


Abfahrt von Lodz 
9.32 
| 8.28 | 


Abends 
Außerdem 


Abfahrt des letzten Zuges aus Pabianice um 11.— 


Ankunft in Pabianie 


Ab 
5.06 
4.057 


09* 
08° 


nkunft der Füge in Warſchau 
8.58" | 
9.09* 


. 


‚50 früh. 


D 
D 


— 


35 früh 


ten Zuges aus Lodz 11.00 Abends. 


. 
. 


) 


Bett — Seier, 


п Zufuhrbahnen Lodz —Pabia⸗ 
zinie kodz — Pabianice. 
Anmerk ung 


Fahrplan 
125 
Granica 

„ Skarzysko 


n 
1. Zuges aus Lodz um 7.00 früh. 


in Pabianlce um 7 


2 Dabianice 11.35 Abends. 


Moskau 


„ Lublin via Skarzysko 
„ Lublin via Warſchau 


aus St. Petersburg 


„ Moskau 


„ Sosnowice) 


Ankunft бе Züge in Lodz 3 
Abfahrt d. LU aus Koluſchki 2 


aus Warſchau 


$r. 47 
Ankunft in Lodz 7.35 früh 


Ankunft 


Abfahrt des le 


Ankunft 
Abfahrt des 1. Zuges aus Pabianice 6 


auf den elektriſ 


Abfahrt des 
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Eduard Schindlauer х analifations- Artikel! 
Petyilauer Strasse 165, % in größter Auswahl ſtändig auf Lager. % 
a Ale er [йт N 2 e gung aller Iu uv ele n und 5 Il Concurrenzloſe Fabrißspreife Ill Ж 
waaren nach künst 1а, der Entwü 
Äerer und gediegener Ausführung. ee тшшн у. * ARTHUR ELEINM ANN & 
Lager von D $ Vertreter Eis ме, KA Wie Р = 
ў A P ermanente große uſterausſtellung. 

uwelen 5 Gold ` silber | und 5 Specialität: Compl. Wannen, Waſchtiſch⸗ und Cloſett⸗Einrichtungen. = 
plattirten Waaren. Ж Kataloge und Koſtenanſchläge auf Wunſch. 100,28 де 
; Besteeken verwende Berndorfer Alpacca-Metall von Arthur Krupp in | KR а ан, Bogota Nr. 8. ури Nee 4 
pder-Oesierreich. хххиххххххИ%4%4%%%545%5555ХЖ 


IE ШШ? жск арт ER, 
Far den Bezug von Waaren in ganzen Waggonladungen 


Ubhrenlager 


old. und silb. Herren- und. Damenuhren, Regulaleure und Renaissance- 
т. Baubersie Ausführung aller Reparaturen der Gold- 
ırenbränche und Uhren. Gravirungen in Schrift und Monogrummen, Fac- 
les und Beliefmonogrammen. 
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Lagerhlätze, "зш und Remiſen 


mit Geleisanſchluß an die Lodzer Fabriks-Eiſenbahn | 
derzeit zur Verfügung. 
Nähere Aus kunft im Comploir Widzewoka Straße № 64. 


Metall- Drückerei, Schleiferei und Polirung, 

kliektroplattir- Anstalt 

Vergolden, Versilbern, Verkupfern, Vermessingen, Vernickeln, (ei diren 
Wiederversilberung 


henüteter Bestecke, Löffel und Tufelgeräthe. 
eng solide Bedienung. 


Garantirte Silberauflage. 


Schmiere Oele, Schmier-Oele u. 


Fette 
Mineral- und Cylinder-Oel, 


alle technischen Artikel nur in bester Qualität 
empfiehlt: 16 9 | 


Szymon Silberstein ` 
62 Wspolna WARSCHAU, 


GOGOOHDOOOOI(DOD 


Lager Optiſcher und 
chir urs iſcher Artikel. 
Achreibmaſchinen 


| Underwood und Hammond 
die бейеп, dauerbafteſten und für hieſige Verkällniſſe au geeignelſten, weil man 


letzt' ren in allen Sprachen ſchreiben kann. Photographiſche Д рро» 
Ге, Glockenleit ungen und Telephon⸗ Anlagen werden zu ſoli, 
Preiſen gemacht bei 


Gustav Anweiler 


Natorot⸗Straſſe Nr. 1 
empflehlt: 

Photographiſche Apparate von 50 Kop. an. 
Bierkrüge mit und ohne Mufik in allen Preislagen. 
Die neueſten diebesſicheren Thürſchlöſſer Rbl. 1.70. 
сыч Ring-Fang-Spiel Tip⸗Top 20 Kop. 

одеа йе in allen Preislagen von 60 Kop. an. 

eſtelle zu Häkel⸗Arbeiten von 15 Kop. an. 
gege von 15 Kop. an. 
Imitator für Singvögel oder Bogelflimmpfeife genannt, 35 K. 
Stock-, Schirm⸗ und Huthalter 40 Kop. 
Die berühmten Chr. A. Eßbach's Mundharmonikas von 15 Kop. an. 
Spielwaaren aller Art in allen Preislagen. 
Puppen aller Art werden in Reparatur genommen. 


A. Diering 
Optiker, 
Petrikauer Straße 87. 


АХАЖ NANA ann R , 


Die Verwaltung 


des „Grand- Hatel' 


bringt ST p. t Publikum zur Kenniniß, daß der Große 
Saal im Hotel, geeignet zu Concerten, Bällen, Feſtlichkeiten, 
Vorträgen еіс. auf das Geſchmackvollſte renovirt wurde, und 38 
bittet, wegen Benutzung deffelben zu gedachten wecken Dë an 
das Bureau des „Grand⸗ Hotel“ zu wenden. 
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Io Вы играете на ПЖ 


или поёте, то подпишитесь на „Нувеллиетъ'“. 
Ke 1903 r. полный томъ „Нувеллиста* составится изъ: 500 стр. 5 въ 
больш, форматЪ, на лучш. бумаг%Ь, состоящ. изъ новёйш, фортоп. пьесъ;: попурри 
изъ оперъ, новЪйш,, лучш. танцевъ т. е. 


(50 ран. mar фут, ють 5 


состоящихъ изъ 52 салонныхъ мблодичн. красив. пьесъ, попурри изъ оперъ и 
нов. оперетъ. 36 новъйш. von, вальсовъ, кадрилей, полекъ, na де кетръ и рр. 

wonn, танц: 24 романсовъ знам; авторовъ модн. цыганск. романс. мелодекламац. 
40 пьесъ, танцевъ и пъсенъ для дЪтскаго возраста. Кром того безплатно: 

полную оперу или оперету („Гейша“ со словами) или альбомъ по выбору *) 
Гг. подписчиковъ изъ 100 различн, номеровъ классич, и легкой музыки и росқош- 
ную картину  КРЕЙЦЕРОВА СОНАТА“ и 240 столбц. музык. газеты; 


Цъна помъщаемыхъ Horb составляетъ не менъе 75 p. 


С Нотъ для фортепіано помщается вдвое больше, чЪмъ въ ‘прежніе годы. 
Сотрудниками „Нувеллиста“ состояли Глинка, Даргомыжокій, ` Рубннштейнъ, 
Ҷайковокій, а также sch извЪстные композит. легкой музыки, Сочиненія лучшихъ 
авторовъ всего міра и теперь будутъ украшать страницы его. „Нувеллистъ“. даетъ 
все, что красиво, интересно и ново, и на что является мода и усиленный спросъ 
въ нотныхъ магазинахъ. Благодаря любезности издателя сочиненій П. И. Чайков- 
скаго, г-на П. Юргенсона, „Нувеллистъ“ дастъ въ 1903 году. своймъ nonnuc- 


чикамъ, въ числЪ разн. 
Подписная Eug 


друг. сочиненій двЪ боль- 
съ доставкой и пересыя- 


хе EU 
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r ND 3 Ee EE 


Grzegorzewskı 


ausſchließliche Repr äſentanten der Fabrik 


| ey ` «© Kerntopf 


Ro 
Da 


| 
S 
= 


шихъ фантазїй на оперу 
и балетъ 


А иа dc Музыка П. И. Чайковскаго | кой по Робі" 6 руб, за 
гран ва 

V Claviere, Plan inos, Melod kons und Pianolas „ПИКОВАЯ ДАМА" ааа зая: 

У — der Füma: — въ б.-Петербургъ,въ 


НОТЫ 


н „ЩЕЛКУНЧИКЪ“, 


Кром того, имћется 
въпортфелъредакціидля 
1903 г. рядъ модныхъ, 

нигдЪ не изданныхъ, ho- 
винокъ салонной и тан- 
0 В 0 0 T H цовальной музыки, а так- 
же цЪлый penepryap po- 
мансовъ, исполненныхъ 

артистами. ЕЗ 
ei Подробный списокъ оперъ и альбомовъ предназначенныхъ для премій, будеть объяв“ 

dent не позже 1-го Іюня, выдача премій послЪдуетъ съ декабр. нумеромъ, 


Главную контору журна- 
Н азада „ Hes- 


онїй 45 


tamp-me РАЗСРОЧКА 


при подписок — 3 руб., 
къ 1 Hapra — 2 р. ооталья. 
Подписывающ. . полу- 
чаютъ все вышедш. съ 
1 Янв. A 


Бене: & Wolft 


in Warſchau. 
LOdz, Bzlelma 26, Telephon 510. 


Ratenverkauf, Vetlei hung, Stimmung und Reparatur. 
BUD 2 


Lr 
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ШИШ 


GEGEN 


MENTOL 


der Pharm, Provisors 


J. KUCZUK| 


Preis 30 Kop. 
Die Gebrauchsanweisung 
bei jeder Hülse 


Verkauf in Apotbeken und 
Apotheker- Waaren-Handl, 


Repräsentant: 
S М. GOLDBERG, 
Warschau, Karmellcka 5. 


„Vor Nachahmung wird 
gewarnt“ 


* N AN NANA RAM 


"ИТИ 


Petrikauer⸗Straße 151 


Sonnabend den 31. Januar und fol⸗ 
gende Tage Auftreten der neu едда 
gir ten 


Humoriſten 
ſowie des ruſſiſchen Komikers 
A. 3. Aramburow. 


Eutree frei. 


Der Saal wird zu ve ſchiedenen 
Vergnügungen vergeben. 


RN NNN NARA 


P ЕЕЕ ЫЕ. 
Bester Medizin alweın 


Инг SC mit dieser Marke. 
DD 


Dr. S. Kantor 


al ‚‚ lechts· 
* LN Si 


Krötka⸗Straße Nr. 4. (35 


S en von 8—2 und von 6—9, 
eg Damen von 5—6 Uhr. 


Wichard Lüders 
Görlitz u. Berlin NW 7. 
Patentanwalts-Bureau. У 


Zwei Ziegen, 


eine alt, ſchwarz mit weißem Fleck, die 
andere jung, grau, find am Freitag, 
den 30. Januar Nachmiſttags abhanden 
gekommen, 

Der Wlederbringer erhält 5 Rbl. 
Belohnung bei David Wiazow- 
ski, са остао WE № 29. 


Dr. med. Goldfarb 


Haut-, Geſchlechts⸗ und venue ; 
тибе Krankheiten. 


Damen v. 5—6 Uhr Abends; Sonntags 
nur von 9—1 Uhr. 9 


== ALLEINVERKAUF = 


Triumph = Pudding - 
in RN Geschmacksorten. 


WEIN, 


Neuheiten! 
Zur S als on 


empfiehlt dem geehrten Publikum 


B. MIRTEN RAUM. 


Petrikauer-Strasse Ar. 3 


asserdichte Herren-Stofl-Mäntel, 
Me a Mäntel tar Kutscher und Wächter. 


echt englische in 
neuesten ‚Fagons, 


N. 
Was 


der It. PETERSBUBGER 


2 Sämmtliche Schuhwaaren шгек», 
11 hygienisch, leicht, elegant und stark |! 
Sirand-Schuhe aus waaserdchter Leinswand und Leder für Damen, 


en deg Herren und Kinder, 

Handschuhe, gn, эм тн ek 
Linoleum u Role, Teppichen und Läufern. 
Wachstuch-Fabrikate in Topplehen, Läufern und 
Б 


Tisehdeckon. 
Plüsch-Teppiche und Läufer, auch in Wolle. (73 


ebogene Möbel,„Wojciechow“. 
NB. Die englischen Btofimäntel werden auch naeh Maass angefertigt. 


N 


| 


empfiehlt zu billigen Preiſen und unter Garantie 


die Fabrik⸗Clavierniederlage 
— von — 25715 


A K EWIT SCH 


John Fowler & co. in Magdeburg 
(Deutschland) 


sind dark ihren 50-jährigen Erfahrungen im Bau von Dampfpflägen 
in der Lage, den Landwirten zu offerieren: 


ПАМРЕРЕІОСЕ 


іп den vollkommensten Konstruktionen u, zu den mässigsten Preisen, 


Die Dampikultur 


bewirkt bewiesenermass m eine Erhöbung der Ernteeriräg- 
nisse und erspart viele Zustiere und Arbeiter. 
Die Fowler’schen Dampfpflüge, die über die ganze Welt ver- 
breitung gefunden haben, zeichnen sich durch hohe Leistungsfähig- 
keit und Vorz. üglichkeit der verrichteten Arbeit aus; so bat auch 
der im Herbst v. J. für das Gut Kekino bei Sumy, 'Gouy. Char, 
kow, gelieferte Dampfpflug-Apparat neuester Konstruktion aufs 
Neue bewiesen, dass die Dampfkultur auch in russischen Wirt- 
schaften auf das Vortheilbafteste angewandt werden kann. 
Kataloge u. Broschüren werden gratis n. franko zuges indt. 
Auskünfte werden in russischer und anderen Sprachen erteilt. 
Anfragen bitte zu adressieren wie folgt: 


Deutschland 
John Fowler & Co. in Magdeburg. 


m nn nn mn 


Б 


Pulver à 15 K. 


CREATAS NONE 
EEE IE 


Pianinos u. Fisharmonikas 


а 


RER pen SEA ®®@З@ 


Lodzer Tageblatt. — 27. Запмат 4 Фебепаг | 1%(8 


Unübertroffen 
Robert Treberts Fabrikate 


in Quedlinburg. 


Triumph Backpulver à 10 Kop. pro Schachtel. 
Triumph - Frucht - Gelee & 15 Kop. 


77 „ 


UI UI 


in verschiedenen Geschmacksorten, 


Eingros und en-detail, 


empfiehlt: 


A TRAUTWEIN. 


COLONIALWAAREN + UND DELIKATESSEN - HANDLUNG, : 
Peirikauerstr. Nr. 73. 


Preiſen veranſtalte einen 
2 großen 2 


NN 
Ex A 


; 
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ОБЪЯВЛЕНГЕ. 


Магистратъ города Лодзи “объ- 
являетьһ, что 24 числа января м%- 
енда 1903 года вь 10 da. угра, 
будетъ прдизведена публичная "än. 
дажа движимаго имущегегва ири 
вадлежащаго uren {города Лод- 
зи 1әсифу Ваверсигу,: проживаю, 
CM но ул Цанекой под» 
804, aa  пополяеніе 12 зр; 88 к, 
недбимокъ казенныхь пощатей и 
городскихъ сборозъ за 1902 r., 
оцъченнаго’ въ 120 р | 

Продажа будетъ производитёея 
въ гор, Joan da Нозомъ puur, 

P. Jonas, заваря 17дна 1903 т. 

За Президента гор. Соколовгъ, 

Секвестраторь..Грабицкій. | 


— Цсизугою, г. Дод 21 Drop 189898 


Günſtige 8 
Gelegenheit! 
Zu billigſten Selbſtkoſten⸗ 


Müller, 


Cifchler- und Tapezierer-Werkſtatt. 


| продажа 


* 
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34 


Petrikaner⸗Straße Nr. 95. 


. Ä 0 ²˙ ГГ сыс а-аа ege ———. Н EEE — 


gen, Sportwagen, Kinderwiegen, Kinderbetten, 
blumenliſchr, Waſchtiſche, Geldſchränke. 
Josef Weikert, 
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Billig u. gut kauft mau 


- 


Ae fämmtlicher 


vorräthigen Möbel 
und CTapezierwaaren. 


Wschodnia⸗ 
з Straße 65, 


— — .———.————— 


ОБЪЯВЛЕНТЕ, 
Магиетратъ города Лодзи 
объязляеть, что 24 числа января 
мфенца 1903 года пъ 10 чае. утра 
бдеть прдизведева ` публичная 
движамаго имущества, 


приналлежащаго жителю. гор, Ло- ' 


| дзи Вильгельму Марчезскому, про: 


живающему по vi Розвадовской 
notz, № 828 на monoımerie 272 


1 


руб. 75 кои. HOXOHMIRT каз+нчыкь | 


податей" и городокикь сбәровъ 31 

1902 r., оцЬвензаго ns 49 Буд, 
Продажа будетъ производиться 

въ гор. Лодзи на Новомь platz. 
Г, Лодзь, января 17 дая 1903 r. 
За Шрез 2дента. гор, Сокодозь, 
Секвестрагоръ Грабицкій, 


Schnellpressendruck van Leopold Zoner. 


K. 27 


ОБЪЯВЛЕНІЕ VU 
Магиетрать гор. Лодзи 0 
являетъ, что 24 чиола января, 
1908 года въ 10 d. утра, буде 
произведена #пубдичная прода 
движимаго `имущества,` принада 
жащаго жителю г, Лодзи B. Ге 
шу Краўокопфу, проживающе 
uo улиц Оредней nor» 355 
на пополненіе 988 р. 30 к. нед 
MOES ‘кагенныхъ податей и rop 
GERS сборовъ за 1902 r., о 
неннаго въ 34 руб. 70 к. 
Продажа будетъ, произво диті 
въ гор. Лодзи на `мВетЬ xpanen 
въ дом должника, © 
Г. Лодзь, января 17 дня 1903 |. 
3a Президента тор. Соколоћ 
Секвестраторъ Грабицкій. 


ОБЪЯВЛЕНЇЁ. 
Магиотратъ города Лоу 

обънвляетъ, что 24:го чао, янза; 
мъсяца 1903 года въ 10 чао, ут „ 
будетъ произведена публичӣ 
продажа движимаго `имущес 
принадлежащаго жителю горд 
Д0дзи, Шав ` Беру 2) 
проживающему по ул, Ореда 
подъ №. 85549 на понолнев 
988 p. 30 к. недопмокь _ Kassel 
ныхъ Шодатей и городскихъ ch 
port за 1902 r., оцЬненнаго a 
руб. 30 к 

Продажа! будетъ производить 
въ гор. Додзи на Mbork. храней 
въ квартирБ должника, 

Г, Лодзь, января 17 дня 1902 

За Президента гор. Сокодо 


‚ .Секвестраторъ Грабицкїй. ' In 


ОБЪЯВЛЕНІЕ: rg 
Магиетратъ города Лод 
объявляетъ, uro 24 числа янв}! 
“bcana 1903 года въ 10 ac 
будетъ . DpowaBexena  публичё 
продажа движимаго` имущесті 
принадлежащаго жителю г, Лой 
Адозьфу Прейсу, проживающей 
по Бенедижта ул. подъ № 7 
на, nouenzenie 140 руб. 56 en 
нодоимохъ казёнчыхъ Шодатей | 
городскихъ сбәровх за 1902 год 
оцъненнаго въ 140 руб. 

Продажа будетъ upon 
въ гор. Лодзи на Зеленомь рыні g 
Г. Лодзь, января 17 zun 190g ke 

За Прёзидента тор. Сокодої, с 

Секвестраторъ Era, Р 
8 


Ein perfecter 


Buchhalte 


mit 20 Jähriger prackiſcher Routine, 
theilt in kürzeſter Zeit in und aus * 
Haufe gründlichen Unterricht in! 
doppelten Buchführung ital. ſowie аш@ р 
Methode, Correſpondence, kaufm. Ne 
nen, wie ſämmtl. Comptoirarbeiten g 
beſcheldenes nachträgl. Honorar. 7 
beſten Erfolg leiſte jede Garantie. 

Als Sperialität übernehme unter Deg 
Der Driscretion das Anfertigen compfi 
Ss Bilanzen, Abſchlüſſe, Einführun 

der Bücher nach den neueſten practiſchſſ 

Methoden, ſowie ſtundenweiſ пус | 

derſelben zu jeder gewünſchten Tagen 

unter mäßigen Bedingungen. 

Näheres Ziegelſtraße Nr. 55, W. Б 
| 


Verloren 


ein (ает Pudel mit mietallenn | 
Halsband, auf den Namen „91 ёта! 
hörmd. Der Wiederbringer erhält, d 
Belohnung Konſtantiner Straße M 2 
Wehgung 6. 


Warszawskie 


e 


Chemlezne 
ү Warszawie, Zlota 61 
poleca; 


HH) ТШШ 


najlepsze mydlo tosletowe, ka- 
walek 15 Kop. wylsze gatun- 
ki 25 1 45 Kop. 


WODE НИМИ 


„dla znawcöw“ 
butelka 1 rub. 92 


Spraedaz wszedzie, 


